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Beilage zu Nr . 288 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 7 . Dezember L8VS .

Deutschland .
SS Berlin , 2 . Dez . Die Trennung der Feldar -

tillerie von der Festungsartillerie , welche , wie
^ dcreits früher gemeldet , beschlossene Sache ist , wird erst

nach der Bewilligung des neuen Militäretats als Defi¬
nitiv um ausgesprochen werden . Inzwischen sucht man
in dem jetzigen provisorischen Zustande Etatsüberschrei¬
tung ev , welche durch die Kreirung neuer Osfizicrftellen
herbeigeführt werden könnten , durch Ersparnisse zu vermei¬
den . So hat man beispielsweise die 42 etatsmäßiqen Stel¬
len für Artillerieoffiziere vom Platz , welche etatsmäßig durch
Stabsoffiziere besetzt sein sollen , fast nur mit Hauptleuten
besitzt . Nur sechs solcher Stellen werden gegenwärtig von
Stabsoffizieren eingenommen . Ferner sind statt der etats -
« LHigen Hauptleute eine große Anzahl von Premierleut -
nantS mit der Führung von Kompagnien beauftragt rc. —
Bei der definitiven Trennung der Feld - und Festungsar -
tillerie tritt für die letztere auch das Bedürfniß nach einer
starken Vermehrung ihrer KadreS ein , so daß man beab¬
sichtigt , dieselbe auf ungefähr das Doppelte ihres jetzigen
Standes ( 88 Kampagnim ) zu bringen . Dies Bedürfniß
hat sich im letzten Krieg als sehr dringend herausgestellt ,
denn bei der Kompletirung der Belagerungsartillerie in
so ausgedehnter Weise war man genöthigt gewesen , aus die
ältesten Jahrgänge der Festungsartillerie bis tief in die
fünfziger Jahre hinein zurückzugreifen und ein Personal
an Mannschaften , Reserve - und Landwehr - Offizieren , welches
selbstverständlich mit dem neuen Geschützsystem rc . vollstän¬
dig unbekannt war . Dieser Mangel an technischer Aus¬
bildung hatte große Unzuträglichkeiten zur Folge , weßhalb
man stch"' in den leitenden militärischen Kreisen der Ansicht
nicht verschlossen hat , daß eine vermehrte Anzahl CadreS
der Festungsartillerie unbedingt nöthig erscheint . Diese
Vermehrung ist aber auch im Interesse der Reserven und
Landwehrleute dieser Truppengattung sehr erwünscht , da
hierdurch ein den übrigen Truppengattungen konformes
Verhältniß in der Heranziehung zur Mobilmachung herbet -
geführt wird .

Frankreich.
^ Paris , 3 . Dez . Zu der Einweihung des Denk¬

mal « von Champigny hatten sich gestern mehrere tausend
Personen aller Stände eingefundeu : die Generale Bois -
svnnet ( als Vertreter des Kriegsministers ) , Appert ,
Fribault , Fournaise und andere Offiziere der Zua -
ven , der Mobilgarde , der Franchetti '

schen Plänkler und an¬
derer Korps , die an den Kämpfen von Villiers und Cham¬
pigny Thcil genommen hatten ; zwei Bataillone Infanterie
und eine Batterie ; die Gemeindebehörden der umliegenden
Ortschaften ; Hr . Callon als Vertreter des GeneralrathS ;
der Abg . Melvil -Blorcourt u . A . m. Nachdem in der
Dorskirche eine Messe gelesen worden , bewegte sich der Zug
nach dem auf dem Gipfel des Plateaus errichteten Denk¬
mal , welches in schwarzen Flor gehüllt war . Nach einer
nochmaligen kirchlichen Zeremonie wurden Reden von dem
Maire von Camptgny , dem General Boissonnet
und Hrn . Callon gehalten und das Denkmal unter den
Rusen : „ Es lebe die Armee ! Es lebe die Republik ! " ent¬
hüllt ; dann kehrte man wieder im Zuge nach Champigny
zurück . Der Ort trägt noch heut die deutlichen Spuren der
Kämpfe von 1870 ; mehrere Gebäude liegen noch in Trüm¬
mern und fast alle Häuserfayaden find von Kugeln durch¬
löchert Auf dem Hauptplatz bot ein Trödler deutsche
Pickelhauben und angeblich auf dem Schlachtfeld aufgeleseue
Bomben feil .

Badischer Landtag .
* Karlsruhe , 5 . Dez . Fortsetzung der „ Begründung

zur Städte - Ordnung " .
II bis IV . Der Behördenorganismus soll zwar auf den

durch die allgemeine Gemeindeordnung gegebenen und be¬
währten Grundlagen aufgebaut werden , gestaltet sich in
der Einwohnergemeinde aber doch in manchen Punkten
eigenthümlich . Die Stadtgemeinden find so groß , daß in
denselben die Gemeindeversammlung nicht möglich ist ; eS
muß deßhalb die Vertretung der Gemeinde , wie sich dies
übrigens auch schon aus der bisherigen Gesetzgebung für
die in Frage kommenden Städte ergab , in allen Fällen und
ausschließlich dem Bürgerausschuß übertragen werden .
Dieser Vertretungskörper soll wie bisher nach Klassen
gewählt , letztere aber müssen geändert werden , theils weil
die bisherige Eintheilung schon äußerlich durch das Hinzu¬
kommen der Einkommensteuer unmöglich gemacht wird ,
theils deßhalb , weil die Beibehaltung der bisherigen Ein¬
theilung in der Einwohnergemeinde ein ganz anderes Er -
gebniß als in der Bürgergemeinde liefern würde . Die
ganz überwiegende Mehrzahl der in der Einwohnergemeinde
neu hinzutretenden Bürger gehört den untersten Klaffen an ;
die bisherige Klaffeneintheilung würde daher den untersten
Klaffen ein ganz unverhältntßmäßiges Uebergewicht geben
und ihre Beibehaltung hätte eine Verschiebung der ursprüng¬
lich beabsichtigten Vertheilung der sozialen Schichten in
einem Umfang zur Folge , daß die nothwendige Harmonie
der verschiedenen in der Gemeinde neben einander bestehen¬
de« Interessen zerstört wäre .

Der Entwurf nimmt deßhalb die neue Einkommen¬
steuer zum EintheilungspAnzip der Wählerklaffen . Die
Einkommensteuer - Pflichtigen werden zu dem Gemeinde -
aufwaud sehr viel stärker beigezogen als die von der Ein¬

kommensteuer Befreiten ; diese Steuer beginnt bei einem
Einkommen , dessen Höhe an sich schon die natürliche Grenze
der untern sozialen Schichte bezeichnet , indem außer Grund -
und Häuserbesitzern , klaffen - und kapitalsteuerpflichtigen
Personen auch von den Gewerbtreibenden voraussichtlich
die große Mehrzahl der ein selbständiges Geschäft führen¬
den Personen einkommenfteuerpflichtig sein wird ; eine
ähnliche soziale Bedeutung haben sodann die verschiedenen
Abstufungen der Einkommensteuer selbst ; Alles Gründe da¬
für , der Klaffeneintheilung für die Wahl des Bürgeraus -
schuffes in den der Städte - Ordnung unterstehenden Städten
die neue Einkommensteuer zu Grunde zu legen .

Die verwaltende Behörde , Bürgermeister , Beige¬
ordnete und Stad träthe können in den Städten in Zukunst
nicht direkt gewählt werden . Das Interesse der betheiligten
Städte selbst gebietet , die Wahl dem BürgerauSschuß
zuzuweisen . Gegenwärtig zählt , wie bereits oben bemerkt ,
Karlsruhe 1652 , Mannheim 2647 , Heidelberg 1686 , Frei¬
burg 1563 und Pforzheim 1302 wahlberechtigte Bürger ;
würde die Städte - Ordnung heute etngeführt , so würde
nach den gemachten Erhebungen die Zahl der Wähler auf
einen Schlag in Karlsruhe auf 6520 , in Mannheim auf
6310 , Heidelberg 3008 , Freiburg 2757 und Pforzheim
3853 steigen . Die Bestellung der verwaltenden Stadt¬
behörde , deren Mitglieder einer nur durch die sorgfältigste
Prüfung zu ermittelnden befondern , mitunter fachmänni¬
schen , je nach den Funktionen , zu denen der Einzelne be¬
rufen wird , verschiedene Befähigung für ihr Amt bedürfen
und nicht selten von auswärts werden berufen werden ,
kann der direkten Wahl einer so großen Menge von Wäh¬
lern , bei welcher nach der Natur der menschliche « Dinge
politische Stimmungen allein den Ausschlag geben , nicht
überlasten werden . Aber auch aus einem andern Grunde
würde in der Einwohnergemeinde der Zweck , an die Spitze
der städtischen Verwaltung die Tüchtigsten zu stellen , mit
der direkten Wahl nicht erreicht werden . Das örtliche Ge¬
meinwesen setzt sich mm einmal aus verschiedenen sozialen
Gruppen zusammen mit verschiedenen wirthschaftlichen und
geistigen Interessen , welche in der städtischen Verwaltung ,
deren Ausgabe zum guten Theil eben in der gleichmä¬
ßigen Wahrung dieser verschiedenen Interessen besteht , auch
gleichmäßig vertreten sein sollen . Nun bringt es aber das
Wesen der Einwohnergemeindr mit sich , daß das Ueber¬
gewicht der Zahl in die untersten sozialen Schichten fällt ,
deren wirthschaftliche Lage und Bildungsstufe sie für ge¬
wisse und gerade für die höheren und dauernden Interessen
der Gemeinde weniger empfänglich macht , so daß mit der
direkten Wahl des StadtralhS die Gefahr verbunden wäre ,
daß in der Verwaltung eines Verbands , der doch
wenigstens nach einer Seite hin nichts Anderes ist ,
als ein Jntcreffenverband ,

'die wichtigste « Interessen
unvertreten blieben . Bisher , unter der Herrschaft der alten
Bürgergemeinde , war auch in den Städten — die Land¬
gemeinden können hier außer Bettacht bleiben — die Sach¬
lage eine ganz andere , da ein sehr erheblicher Theil der
den untern Schichten angehörigen Einwohner , weil er am
Ort des Aufenthalts das Bürgerrecht nicht besitzt und da ,
wo er es besitzt , sich nicht aufhält , von dem Gemeinde -
Wahlrecht , zu dem die Einwohnergemeinde ihn beruft , zur
Zeit ganz ausgeschloffen ist .

Eine sichere Gewähr für die gleichmäßige Vertretung
aller wirthschaftlichen und geistigen Interessen in der Stadt¬
verwaltung besteht nur dann , wenn die Wahl des Stadt -
raths dem aus den verschiedenen Jntereffenkreisen hervor¬
gegangenen Bürgerausschuß übertragen wird . Die indirekte
Wahl der städtische » Verwaltungsbehörde durch den städti¬
schen Vertretungskörper ist darum in Deutschland auch ge¬
meines Recht . Die direkte Wahl ohne Beschränkung besteht
nur in der bayrischen Pfalz , wo aber auch die Einwohner¬
gemeinde nicht zur völligen Durchführung gekommen ist ,
und was das Schleswig - Holstein '

sche System der direkten
Wahl aus einer Vorschlagsliste betrifft , so erfordert eS ein
dermaßen umständliches und zeitraubendes Verfahren , daß eS
sich schon aus diesem Grund , abgesehen von prinzipiellen Be¬
denken und der Fremdartigkeit der ganzen Einrichtung , zur
Nachahmung wenig empfehlen dürfte .

Den Anforderungen gegenüber , welche das rasche An¬
wachsen der Bevölkerung in den bedeutenderen Städten des
Landes , ihre sozialen Zustände und die damit Hand in
Hand gehende Gesetzgebung an die städtische Verwaltung
stellen , haben sich die allgemeinen Bestimmungen der Ge¬
meinde - Ordnung über die Organisation des Gemeinde¬
raths als unzureichend erwiesen . Die Aufgabe ist zu um¬
fangreich und zugleich zu schwierig geworden , als daß sie
mit der gegenwärtigen Einrichtung der städtische » Verwal¬
tungsbehörde und den ihr hiernach zu Gebote stehenden
Kräften auf die Dauer bewältigt werden könnten . Das
Ehrenamt allein vermag die Last nicht mehr zu tragen ,
die Städteverwaltung bedarf auch in ! ihrer Spitze des
Berufselements und der ArbeitStheilung . Diesen Ge¬
danken hat schon die Stein 'sche Städte -Ordnung von 1808
zum Ausdruck gebracht und alle spätem preußischen Städte -
Ordnungm halten ihn fest. Im Anschluß an diese be¬
währte preußische Einrichtung schlägt der Entwurf vor ,neben dem Oberbürgermeister einen oder einige be¬
soldete Beigeordnete zu stellen , welche als dessen Ge¬
hilfen ihre ganze Kraft und Zeit berufsmäßig ihrem Amte
widmen . Mit der Einführung des Berufselements in dem
städtische » VerwaltungSkörper wird aber auch die Gewäh¬

rung des Pensionsrechts zur Nothwendigkeit , um tüchtige
Männer zu gewinnen und festzuhalten . Es soll jedoch die
Rückwirkung des PenstonSanspruchs in die Zei . vor Ein¬
führung der Städte - Ordnung besonderer Vereinbarung zwi¬
schen den Betheiligten für den einzelnen Fall Vorbehalte »
werden .

Daß die Gemeinde - Ordnung die Bestellung besonderer
Kommissionen für einzelne Verwaltungszweige nicht ge¬
stattet , wird in den größeren Städten schon seit geraumer
Zeit als ein besonders schwerer Mißstand empfunden . Der
Entwurf kommt einem anerkannten Bedürfniß entgegen ,indem er auch in dieser Beziehung die Bestimmungen der
preußischen Städte - Ordnungen aufnimmt , welche eine we¬
sentliche Erleichterung des Geschäftsgangs ermöglichen , ohne
den Grundsatz zu verletzen , daß der Schwerpunkt der gan¬
zen Stadtverwaltung im Stadttath liegen muß . ( Schluß
folgt .)

Badische « hrorrik.
* Karlsruhe , im Dez. Unter allen deutsche« Heerführern,

welche sich im letzten Kriege gegen Frankreich hervorgethan haben , hat
besonders in Süddeutschland kaum Einer Popularität erlangt , wie
General ». Werder , der Höchstkommandirende des 14 . Armee¬
korps , und gleichwohl hat sich da « allgemeine Interesse bisher nur
mit den nothdürsltgsten Notizen und Andeutungen über die Persön¬
lichkeit und den LebenSgang de« Helden begnügen müssen , dem eS Vor¬
behalten war , den Raub Skaßburgs durch dessen Zurückeroberung zu
rächen und die letzten verzweifelten Anstrengungen der französischen
Waffen in jener denkwürdigen dreitägigen Schlacht zu Nichte zu machen .

In diese fühlbare Lücke tritt sehr zeitgemäß ein vor Kurze» bei
Belhagen und Klasing (Bieleseid und Leipzig) erschienene«
Buch ein : »General von Werder , Deutschland «
Volk und Jugend erzählt von O « kar Höcker ' , welche«
über seine nächste Bestimmung hinaus sicherlich seinen Weg in alle
Leserkreises finden wird , besonders aber für bevorstehende Weih¬
nachten als Festgeschenk sich eignet .

Die erste Abtheilung des Buches sührt den General in seiner Ju¬
gendzeit vor , in welcher der tollkühne Knabe wiederholt in schwerer
Lebensgefahr schwebt, zugleich aber auch als unmittelbarer Augenzeugeder
Erhebung seines Baterlande « aus der Schmach der französischen
Knechtschaft die ersten patriotischen und kriegerischenEindrücke empfängt,
die so entscheidend aus seine Zukunft einwirke» sollten . Der folgend«
Abschnitt begleitet den jungen Offizier auf seinen »Lehr - und Wan¬
derjahren ' bis in den Kaukasus , wo Werder sich an den Käm¬
pfen gegen die aufrührerischen Bergvölker bctheiligte und schwer »er-
wundet wurde. Dieser Theil der Erzählung bietet ein erhöhte« Interesse,da dem Verfasser. Dank der Gefälligkeit einer dem General » ahestrhen -
den Person, dabei besten handschriftliche Aufzeichnungen zu Grund«
gelegen haben, welche Kriegs - und Naturschilderungen , wie z. B . die
stimmungsvolle Nachtfahrt durch die Steppe, von wahrhaft poetischer
Schönheit bieten. — , H eld Werder ' betitelt sich die dritte Ab-
»Heilung . Sie schildert zunächst de» Antheil des General» an dem
1866r Feldzuge , in welchem er sich als Kommandeur der 3. Division
hauptsächlich im Walde von Podkost und Gitschin auSznchnete , und
geht dann auf die großen Ereignisse der Jahre 1870/71 über, die
Operationen des 14 . Armeekorps und seinen Heldenftlhrer
Hum Ausgang», und Mittelpunkt nehmend. Namentlich anziehend in
den Details find die Kapitel : „Im Kugelregen ' , „ General Werder bei
Tische und am Krankenbett' , „Gegen Eade des Jahre«' ( Eintreffen
der Nachricht von Bourbaki's Anmarsch) , „Bei Villersercl ' und »Der
letzte Kamps ' . — Ein letzter Abschnitt : „Des Vaterlandes
Dank '

, behandelt die Rückkehr der Truppen und erwähnt der Ehren¬
gaben und Auszeichnungen , die dem Sieger von Mömpelgard von
Volk und Fürsten zu TheU wurden.

E« darf als ei« besonderer Vorzug de« Buches gelten , daß eS sich
nicht streng an die biographische Form bindet, sondern Ereignisse und
Persönlichkeiten in weiterem Rahmen um da« Bild seines Helden grup-
pirt, ohne die Einheit des Ganzm zu gefährden. So wird z . B . auch
dem Generalstabs - Chef Oberst v. LeSczynrk » die verdiente Würdigung
zu Theil.

Da « mit 8 Tonbildern ausgestattete Werk, welches überall eine leb¬
haft « Darstellung und eine warme Hingabe für seinen Gegenstand be-
kündet , empfiehlt sich nicht nur als eine willkommene Weihnachtsgabe
für das badische Volk, sondern dürste auch als Gedevkbuch für die An¬
gehörigen de« 14. Armeekorps seinen Zweck erfüllen .

H Mannheim , 5. Dez. Das „Mnrih . Journ.' bespricht heute
in längerer Ausführung den Wunsch nach Aufhebung de« hiesigen
Rheinbrücken . Zolls . Ankaüpsend an die zum 1 . Jan . 1874
bevorstehende Beseitigung der Rheinbrücken. Gelder längs der badisch-
elsäsfischen Greuze wird betont , daß die gleichen Rücksichten auch für
die freie Benützung der hiesigen Rheinbrücke sprächen. Unverkennbar
würde der Verkehr zwischen den beiden Nachbarstädten ein noch lebhaf¬
terer werden , wen« diese schon in der Art ihrer Erhebung lästige Ab¬
gabe in Wegfall käme . Allerdings ist die hiesige Brücke au« Eisen-
bahN 'Mittelu gebaut , nicht aus der allgimeinen Staatskasse, allein
nach dem betreffenden Staatsvertrag vom 27. Jau. 1862 soll der Brü »
ckenzoll für Benützung der Brücke durch Fußgänger und gewöhnliche«
Fuhrwerk nur ivsolange erhoben werden , als die beiden
Regierungen eine Abänderung nicht für angemessen erachten. Der
Zeitpunkt für Prüfung dieser Frage dürste nun wohl gekommen sein,da die Passage der zahlreichen Brücke» am Obenhein zum neuen Jahr
steigegeben wird .

Hamburg , 4. Dez . Da« der Hamburg-Amerikanischen Paket.
fahrt-Aktimgesellschast gehörende Post -Dampfschiff „Pommerauia' , Ka-
pitän Schwensen , ging , cxpedirt durch Hrn. August Bolten ,William Miller'« Nachfolger , am 3. Dezbr. via Southampton
nach Neu - Bork ab .



Handel und Verkehr .

RrrreAer Frankfurter Kurszettel im Haupt -

blatt III. Seite .
Handelsberichte .

ff Berlin , 5 Dez. ( Schlußbericht .) Weizen per Dezbr .
88'/s> »er April-Mai (neue Usauce ) 85 '/«, aelber Weizen per April- Nai
( alte Usance ) 86 ' /, . Regien per Dezbr . 63 ' /», per April - Mai 63 ' /, .
Rüböl der Dezbr . -Jan . 18 ' /« . per Avril -Mai 20 " /,, . Spiritus p,c
Dezbr . 21 Thlr . 5 Sgr ., per April -Mai 20 Thlr . 29 Sgr .

Breslau , 4 . Dez . Getreidemarkt . SvirituS per 100 Liter
100 «/o Per Dezember 20 ' /, , per April > Mai LI , per Juni - Juli
21 ' /, . Weizen per Dezbr . 88 . Roggen per Dezbr . 62 ' /, , per
Aprtl - Mai 62 ' /, . Rüböl per Dezbr . 19 -/, , per April - Mai 20 . Zink
umsatzlos . Wetter : Trübe .

1- Köln 5. Dez . Schlußberickt . Weizcn fester, eff. kiesiger 9' /,
Thlr . , effektiv fremder 9 Thlr . 15 Sgr . . per Marz 1874 9 Thlr .
5 Sgr . , per Mai 9 Thlr . 7 Sgr . , per Juli — Thlr . — Sar .
Roggen fester , effekt. fremder 6' / , Thlr . — Sgr . , per März 1874
6 Thlr . 28 ' / , Sgr . , ver Mat 6 Thlr . 26 Sgr . , per Juli 6 LAr . 20

Sgr . Rüböl behauptet , esiekt . 11 Tblr . 3 Sgr . , per Mai 1874 ! 1

Thlr . 10 ' /, Sgr . , ver Okt . 11 Thlr . 24 Sgr . Leinöl — Thlr . — Sgr .

Hamburg , 4 . Dez . Nach Berichten , welche der hiesigen , BLr -

fenhalle " au « Rio de Janeiro vom 15 . und 16 . Ncvember per
Dampfer . Zllimam " . „Senegal * und „Leibwtz * zugegangen find , be¬

trugen seit dem 6. November die Abladungen von Kaffee nach dem
Kanal und der Eide 3200 , nach Havre , engl . Häfen , Belgien , Holland ,
Bremen 8600 , nach der Ostsee , Schweden , Norwegen , Kopenhagen
2100 , nach Lissabon 13,200 , nach Gibraltar und dem Mittrlmeer
4300 , nach Nordamerika 60,200 Sack . Borrath an Kaffee in Rio
195 060 . tägliche Durchschnitlszufuhr 3700 Sack . Preis für good first
11,500 L 11,700 Reis . Kur « auf Landen 26 ü 26 ' /» d. Fracht nach
dem Kanal 32 ' /, jb . Abladungen von San !»« nach Nordeuropa
11,300 Sack , Peers iür gute Qualität in Santo « 10,700 Reis . Vor -

roth in Santos 50,000 Sack .
ff Hamburg , 5 . Dez . , Nachmiit . lSchlußbericht .) Weizen per

Dezbr .- Jan . 236 G . , per April - Mai 261 G . Roggen per Dezbr .-

Jan . 184 G ., per April »Mai 195 G .

Nürnberg , 4 . Dez . (Allg . H . -Ztg .) Die Witterung ist trüb
und regnerisch . Zum hruiigen DonnerüagS - Markt wurden ca. 400
Ballen gebracht , welche mit den schon vorhandenen Voriächen die Be¬

darfs -Frage weit überragen . Da Käufer sich ressroirt verhielten , so

»blieb der Geschäftsgang eben so schleppend , wie gestern urd am D e
fstagS -Mirkie . Für Braueikundschaft ist seit gestern einig : Nrchscae

en-

.. . .. ichscage.
wsdci prima Hallertauer «uSgewähtt Anfangs der 80 -r erzielten ; Mtt -

telsorte und Mmktwaare wurde dagegen zu gedrückierr Preisen bearb -n ,
Gute Markthoxfen sind zu 55 - 60 sl . , dt ». Mittel zu 50 - 54 fl . an -

gezeigt .
Wie im vorgestrigen Markte , war auch heute der Verkehr bei dem

niedrigen Preisstanoe schleppend ; zwei Drittel der Z efuhr find jetzt
Mittags verkauft . 2 fl . PceiSabichraz .

Heurige Notinmgen lamm : Mrrk . waare vrima 58 - 62 fl., sekunda
52 — 56 fl. , Arschgründec prima 60 - 65 fl. , Hersbrucker GebirgS -

hopsen 66 — 70 sl. . sekunda 55 — 60 fl. , Hall ' rruuer prima 73 —

80 fl>, sekunda 60 — 66 fl. , Wolnzach und Auer Siegel vrima 85
— 83 fl- , sekunda 70 — 75 fl ., Württemberg ! prima 70 —75 fl. , je-
kund » 60 - 64 fl . , Elsässer prima 60 - 66 fl. , sekunda 55 —60 fl. ,
Lothringer 55 - 60 fl ., Altmärker 44 —48 fl .

ff Paris , 5? Dez . Rüböl per Dezbr .
'

83 .75 , per Jam -

April 35 .50 , ver Mai -August 88 .50 . Mehl , 8 Marke « — ver Dezbr .
86 . - , per J »n .- Febr . 86 .25 . per Jan .-April 86 .25 . Weizen per
Dezbr . 38 .25 , per Jan .-April 39 .— . Spiritus per Jau .°Apnt 72 .50 .
Zucker 88 - disponible 57 .50 . ? § * ^

6V . Paris , 8 . Dez . Trotz der Herabsetzung des englischen Bank¬
diskonts und eines sehr besriediaensen sranz . BankauS veiseS ist die

Börse flau , wie man vorgibt , in Folge der Anstrengungen einer starken

. deutsch:» Contremine * . Rente 58 .80 , neue Anleihe 93 .25 . Der Held
de« TageS war Niemand anders , als die spanisch - Srterienre , welche
in Folge der Londoner KausordreS um ' . « " „ aus 18' /»» stieg ; man
spricht von einer neuen Anleihe , die auf d m englische« Mukie zu
Stande gekommen wäre . Italiener 61 .90 , Banqae de Par :« 1080 ,
Lsterr. Boden - Kreditanstalt 551 , Smatssahn sehr fest 756 . Lombarden
393 . Der heutige Bankausweis ist, wie gesagt , sehr günstig : während
das Po . tefcmlle um 24 Millionen zmückzing , wich der Notenumlauf
um mehr als 41 Millionen : tm Baarvsrrath und in d -n Contrcar -
renten find die Veränderungen nur unbedeutend ; die Einlagen de«
StamSsch otz -S haben sich um 13,4 MÜioueu vermehrt . ^

Amsterdam . 5 , Dez . Weizen loco gcschältslos , per Dezember
— , per März 338 . per Mat — . Roggen looo unveräns . , per Dez .
— , per März 252 ' /» , per Mai 243 . Rüböl looo — , per Dezdr .
34 ' /. , ver Mai 36 ' /. , per H : rbst n . I . 33 ' / . . Rips loco — per
April 380 .

Antwerpen , 4 . Dez . W izen in geringer Frag : und Preise in

Folge der zahlreicher « Angebote matter ; dänischer frs . 37 ' /, —37 amerik .
36 ' /, —36 , Danziger 38 ' / . , poln . 35 ' /. , Donau 32 ' /, — 32 bez. Rog¬
gen in bedeutender Zufuhr und 50 cS . niedriger , P -lerSd . frs . 28 bis

25 ' /, . amerik . 29 ' /, - 24 ' /. . Wintergerst - auf vd- rg - i N stirnugeu s- K >

behau, :« . Hafer fest. Kaff -e fest uu » gut gefragt , 11m! ,4 197 Z .
H,y : i P )rte - .,u -P :mce zu 63 ct teils guslls 6 —700 S , R » zu
verichiedeaen Preisen und ca . 2 —300 S . Hayli aus zweiter Hand zu
Ksnsumzweckea . — Bon Baumwolle wurseu 1998 B . ZanioS auf
Lieferung zu frs . 104 und 61 B . Texas dirp . zu frs . 103 und 75 B .
do. zu sc«. 105 per 50 Kil . begeben , llmiatz in Wolle 63 B . La
Plata Schweiß - . — Geschälter Reis ohne Aenrerung in Preisen , ver¬
kauft find ca. 500 B . N cranste zu fl. 3 ' /, . — Der Umsatz in Häuten
beziffert sich auf 133 tr . Buenos - Äy ' eS Kuh - ( Ros .) 9 Kil . zu fr - . .
135 , 250 ges . Buenos - AyreS Och ' en 20 25 Kil . zu frS . 79 . 150 do. do.
Ochsen - ( Mai . ) 20/25 Kil . zu frs . 74 . 280 ges . Uruguay Ochsen - 25/30
KU. zu fts . 75 nnd 625 oesalz . Rio Grande 23 ' /« Kil . zu frS . 66 .
— Raff . Petroleum fest , blank diso - frS . 33 bez . u . Br . , per Dez .
33 de; u . Br . , Jan . 33 ' / , bez . , 34 Br ., Febr . 33 ' / , bez. , 34 Br »,
März 33 '/ , b-z. , 34 « r .. Avril 34 Br . , Mai 34 Br . . Jan .-Aprit ^
31 bez. u . Br . — Amerik . Schmalz stell , zu notiren Muke Wilcox -
di»v. 25 ' /» —' /, . und auf Lieferung segelnd und Verschiffung 24 ' / « bis
24 ' /, fl. Amerik . Soeck fortgesetzt still . Kurz Köln 374 ' /, .

ff London , 5. Dez . Die Compaq nie Varna hat Seiten »
der türkischen R . zieru -' g Rim :ff -n zur Bezahlung der am 30 . Juni
fällig gewordenen Zinse « geschickt . Nach Bezahlung der Coupon « bleibt
noch eine Summe für dir Aktionäre übrig , welche nach bewirktem In¬
kasso zur Beitheilung gelangen soll . '

Liverpool , 5 . Dez. Baum wollenmarkt . Nmsav 12,000
B .. davon auf Spekulation und Export 2000 Ballen . Middling Up »
land 8 ' /, , Middling Orleans 8 ' /«, Fair Ezvpt ' an 9' / , . Fair DHal¬
ler ah 5 ' /«, Fair Broach 5 ' /« , Fair Oomra 6 . Fair Madras 6, Fair
Bengal 4 , Fair Smyrna 6 ' /„ Fair Pernam 8 ' « , Middl . Fair Dholl .
5 ' /, , Middl . Dholl . 4 ' /, . Good middl . Dholl . 4 ' /« , Good Fair Osmc »

Witteruugsbeobachtunge «
der meteorologische« Statt»» Karlsruhe.

5 . D :z .
MrgS. tUhr
Mtg«. r „
Nacht» 9 „

Barometer
M MM.

Tempe¬
ratur

in >0 .
764 4mm — g,g
763 . 1-nm ! ff- 2 3
761 .gmm —0,0

Feuchlig-
kcit di

Prozeu « Wind. Himmü.
teu,
0 .93 bedeckt
0 .80 S .
0 .98 SW . "

Witter » « «.

neblig .
trüv .

Verantwortlicher Rebakte ur : vr . I . Herrn . Krvcnleiu .

Für den Weihnachtstisch
empfohlen aus Friedrich Andreas
Perthes

'
Verlag in Gotha :

»Lob eiues tugestdsameu Wei¬
bes. PhotographischeAuSg. Thlr . 8. —

3 . —

— . 20

1 . 15

— Holzschnitt -Ausgabe
Levator , Kourad und Unna .

EineSchwarzwaldgcschichte
a . d . Kriegsjahr 1870/71 .

v . Strauß , Hleiuwart ^ S-
wenlünd .

Sreyher , Hotteswort u . Aich -
tcrwort .

Oer kleine Ireylingh ansen .
latthias Claudius ' Wriefe
an Undres .

5eh - Schneider , Kinderluff .
Ky - Speckter , Iaöelu in vielen Sprüchen

und Ausgaben zu den Preisen von
861 . 15 Sgr . bis 2 Thlr .

829. 2 . Neckarbischofs¬
heim .
Erledigte Stelle.

Die hiesige israelitische Re¬
ligionslehrer - und Cantorstelle
nebst Gemeindeschreiberei ist in
Erledigung gekommen und so¬
gleich zu besetzen ,
z. Der Gehalt ist fix 400 fl.
per Jahr nebst Schulgeld von
ca . 25 Kindern d. 1 fl . 12 kr. ,
freie Wohnung und sonstige
Äccidenzien.

Die Gemeinde Waibftadt
War bisher Filiale der hiesigen
Stelle , wird sich wahrschein¬
lich wieder derselben anschlie¬
ßen , mit einem Extragehalt
von 70 fl.

Bewerber um diese Stelle
werden hiemit aufgefordert,
ihre Gesuche .

binnen 4 Wochen
Unter Beilage der Zeugnisse
über Tüchtigkeit bei dem Unter¬
zeichnetenSynagogenratheein¬
zureichen.

Ledige Bewerber erhalten
den Vorzug .

Neckarbischofsheim , den 1 .
Dezember 1873.

Der Synagogenrath.
Böhm .

_ Wolfs .
_

856 . 2 . Pforzheim .
2 elegante

Chaischen
zum ein - uud zweispänuig Fahren werden
hem Verkauf auSgefetzt .

Thum , p «akt. Arzt ,
_ Pforzheim .

Velden L XIA8MK8 lu ^ en ^ okrilttzv .

Neu : Des

deutschen Knaben Experimentirbuch .
Praktische Anleitung zum unterhaltenden und belehrenden Experimen -
tiren auf den Gebieten der Physik und Chemie . Von ^Lms -

wanu und Jammer . Mit vielen Illustrationen . Eleg . geb. 1" ,
Thlr . Für Knaben reiferen Alters , die sich für Chemie und Physik
interessiren , ein paffendes Geschenk. DaS Buch soll zu häuslicher
Foriarbeit anregen und zu belohnender Erholung vom strengeren
Gange des Schulunterrichts dienen . 845 .

l

Völligen L X !fl8 !nx
'
8lu ^ emi8ekliiteii .

Des

deutschen Knaben Handwerksbuch.
Praktische Anleitung zur Selbstbeschäftigung und Anfertigung von
Gegenständen auf den Gebieten der Papparbeiten , des Formens in

Gips , der Schnitzerei , Tischlerei , Zimmermannsarbeiten , Drechslerei ,
Lanbsägerei , zur Herstellung von Thierbehältern , Fahrzeugen , natur -

wissenschaftlichen Apparaten rc . , von Warth und Wiederi
'
ey. Mit

zahireichen Abbildungen . Zweite Auflage . Preis eleg. geb.
1 ' /, Thlr . Ein Werk voll trefflicher Anleitung zu praktischen
Hantierungen und nützlicher Selbstbeschästigung mit Handwerkszeug
aller Art zu Haus und im Freien .

und

VelllAMli L KIll8>ii»'8 luKeiläüolirillen.
Das Ruch der Sammlungen.

Praktische Anleitungen zum Anlegen , Ordnen und Erhalten aller
Arten von Sammlungen (Käfer - , Schmetterlings - u . a . Sammlungen ,
des Aquariums , Jnsektariums uud Terrariums ) , überhaupt zur
Unterstützung naturwiffenschaftl . Liebhabereien . Unter Mitwirkung
von W . Kramer und K . Klotz herausgegeben von Kilo Klastng . Mit

zahlreichen Abbildungen . Preis eleg . geb. 1 Thlr . Für die natur¬

geschichtlich gerichtete Knabenwelt ein willkommenes Werk , das Rath
und Unterstützung in allen sördernswerthen Liebhabereien gewährt .

Agent-Gesuch
k Brauerartikel
für Karlsruhe uud Umgegrud . Franko
Offerten unter » Ll 904 befördert tue A«-
»oureu-ErPeditioa voiiLkaaa « »»ak «i »
^ m RstPUhtw, MS4SMtw,

Vellingen L KIa8iki ^ 8 luMii ^ okuMen .

Naturgeschichte

der Deutschen Vögel .
Mit besonderer Berücksichtigung ihrer Haltung und Wartung für

junge und alte Freunde der Vogelwelt von Kilo Klastng . Mit zahl -

reichen Abbildungen . Eleg . geb. 1 Thlr . Anregend und lebendig
gehaltene Naturgeschichte zur Erweckung von Freude und Antheil an
der Bvgelwelt , Beschäftigung - Werk für die reifere Jugend .

Allen Kranken Kraft «nd Gesundheit ohne
Medrein und ohne Kosten.

kkMMIML ^ L .
Seit 26 Jahren hat keine Krankheit dieser angenehmen Gesundheitsspeise

Widerstande« und bewährt sich dieselbe bei Erwachsenen und Kindern ohne Medicin
und ohne Kosten bei allen Magen - , Nerven -, Brust - , Lungen -, Leber - , Drüsen -,
Schleimhaut -, Athem - , Blasen - und Nierenleiden , Tuberkulose , Schwindsucht , Asthma ,
Husten , Unverdauiichkeit , Verstopfung , Diarrhöen , Schlaflosigkeit , Schwäche , Hämor¬
rhoiden , Wassersucht , Fieber , Schwindel , Blutaufsteigen , Ohrenbrausen , Uebelkeit und
Erbrechen selbst während der Schwangerschaft , Diabetes , Melancholie , Abmagerung ,
Rheumatismus , Gicht , Bleichsucht . — Ein Auszug aus 80,OM Cwtificaten über Ge¬
nesungen , die aller Medicin widerstanden , worunter Certificate vom Professor vr .
Wurzer , Medicinalrath vr . Angelstein , vr . Shoreland , vr . Campbell , Professor
vr . Deds , vr . Ure , Gräfin Castlestuart , Marquise de Brehan , Prinz Jffenstein ,
Premier - Minister von Mensdorff - Poully und vielen anderen hochgestellten Personen ,
wird franco ans Verlangen eingesandt . i- MLM

Abgekürzter Auszug aus Certificate».' " " " i
Nr . 64,210 . Marquise von Brehan von TMriger Leberkrankheit, ! Schlaflosig¬

keit, Zittern an allen Gliedern , Abmagerung und Hypochondrie .
Nr . 79,810 . Frau Wittwe Klemm , Düsseldorf , von langjährigem Kopfweh nnd

Erbrechen .
Nr . 75,877 .

Luftröhren -Katarrh ,
Nr . 75 .970 .

Lehranstalt Wien ,
Zerrüttung .

Nr . 65,715 . Fräulein de MontlouiS von Unverdanlichkeit , Schlaflosigkeit und

Abmagerung .
Nr . 75,928 . Baron Sigmo von lOjähriger Lähmung an Händen und Füßen rc.

Nahrhafter als Fleisch , erspart die kevaleseiere bei Erwachsenen und Kindern
y0 Mal ihren Preis m anderen Mitteln und Speisen .

In Blechbüchsen von ' / , Pfund 18 Sgr . , 1 Pfund 1 Thlr . 5 Sgr ., 2 Pfund
1 Thlr . 27 Sgr ., 5 Pfund 4 Thlr . 20 Sgr . , 12 Pfund 9 Thlr . 15 Sgr . , 24 Pfund
18 Thlr . — tievslssciöre kiscaikev : Büchsen L 1 Thlr . 5 Sgr . und 1 Thlr . 27 Sgr .,
— Itevslesciere Oborolotee in Pulver für 12 Taffen 18 Sgr ., 24 Taffen 1 Thlr .
5 Sgr ., 48 Tassen 1 Thlr . 27 Sgr ., 120 Taffen 4 Thlr . 20 Sgr ., 288 Taffen
9 Thlr . 15 Sgr . , 576 Taffen 18 Thlr . ; in Tabletten für 12 Taffen 18 Sgr .
24 Taffen 1 Thlr . 5 Sgr . , 48 Taffen 1 Thlr . 27 Sgr . — Zu beziehen durch
Barry du Barry L Comp , in Berlin , 5V . 178 Friedrichsstraße , und in allen
Städten bei vielen guten Apothekern , Droguen - , Specerei - und Delicateffenhändlern .

Vk . ISru « t « r , L -vuI « und I ' nul Allerer , Erb¬

prinzenstraße 2 a . Donaueschinge « : Franz Ger st . Rastatt : A . Fischer , früher
A . Sallinger - Heydt . Offemmrg : Franz Dimmler . Coustauz : Fr . Schild¬

knecht . Worms : I . H . Mayer . Ludwiashasr « : Wilh . Ruelius . Dürkheimr
Jean Hammel . Schopfheim : Joh . Reinacher . Billiugeu : LucaS Eisele .

Durlach : Ludw. Meißner und Apotheker Ed. Luschka. Tauberbischofsheim r
Leopold Frank . Heidelberg : Franz Popp . Uebcrlingeu : F . F . Blattau . Kehl :
Karl Schick . Freiburg i . B . : Wilhelm Rost , vormals E . Slckenberaer , Droguist
am Schwabenthor , C . Th . Hechiuger , Salzstraße Nr . 7 . Pforzheim : Wm . Salzer .

Zweibruckeu : Ww . August S/e e l. Badeo -BadkN: W . Bilharz , großh. Hofapotheker,
nnd Geschwister Wolfs . Mannheim : Louis Goos , Lit . 8. 2 Nr . 20 . Heiligeu -

berg : T. Leibinger , und nach allen Gegenden gegen Postanweisung . N-563 . 14.

Florian Köller , K. K . Militärverwalter , Ofen , von Lungen
Kopfschwindel und Brustbeklemmung .
Herr Gabriel Teschner , Hörer der öffentlichen höheren Handels ,
in meinem verzweifelten Grade von Brustübel und Nerven -

» i« I> .

ker <1lMll 6 L M !>eU» MM
Wagen-, Schlitten - und Heschin-Jaörikanten

in

Stuttgart
empfehlen ihre Fabrikate nach den neuesten und zweckmäßigsten

Bauarten !

I' MÜMML,' Atz,. . i1l!>

bosouüsrs kür stell kleinen Llasedlnenbau , 5VnZendnn Ullst ViseneollStrnetions -5VerkstsUsll , liefert stis

AL» 8eI »LH»vi »I»« HL- ^ <Mvi »- GLv8vIl8 « I»utt Lui »»-

809 . 3. Mannheim .
Nuhr-Flammkohleni

Grubenkohlen , wie solche die Grobe ergibt ,

zur Kesselfeuerung empfehle (VS2S4Lllu - )

. Manuheim. Wilhelm Jung,
! Ruhrkohlenhandlung «a Lrou»



79 « . __ Neueste Preisherabsetzung !

Wichtig füv Büebevfveunde !
I Prachtkupferwerke, Tlassiker ,
Interessante Werke, Schriften re .,

für jeden Weihnachtstisch!
für jeden Bücherfreund , zu ,

Eoucurrenz - Spottpreisen !

Garantie für neu : complet ! und fehlerfrei tt ^ _ _ __
HeiUt 'S vermischte Werke, Originalausgabe , vollständig in 3 großen Bänden ,

nnr ^A Sgr . ! — Für den Salon und Büchertisch : Rom und seine Um¬
gebung dessen Paläste , Alterthümer , alle Sehenswürdigkeiten , Leben , Sitten und
Treiben - c. re. , brillantes Pracht - Kupferwerk in größtes Quart , mit 45
großen Kunst-Blättern von Zimmermann , nebst interessantem und kunstgeschichtlichem
Text von Prof . l) r . Kühne, 1871, eleg . I nur 2 Thlr . ! Werth das Dreifache. — Deutsche
Kunst in Bild und Wort , Künstlcr - Album , brillantes Pracht -Kupferwerk in groß 4.,
mit den schönsten Kunstblättern ersten Ranges , Oeldruckbilder rc. , in pompösem Pracht -
bandj mit Goldschnitt , 2 Thlr . 28 Sar . ! — Das malerische Schweizer¬
laad , 100 der schönsten Ansichten mit 100 feinen Stahlst ., nebst Text , 40 Sgr . —
Jllustrirte Geographie , neueste , mit den vielen lOOten Abbildungen , von Städten ,
Gebäuden , Völkern rc ., größtes Format , nebst Sb Atlas von 58 fein colorirten Karten,
nebst Karte von 1872 , größtes Hoch - Foliosormat , gebunden, nur 2 Thlr . ! — Boz
sDickenSs beliebte Romane , beste deutsche Ausgabe , 10 große starke Bände , eleg . ausgest.
3 Thlr . - Capitain Morryat ' s beliebte Romane , beste deutsche Ausg . , 10 große starke
Bde . , eleg. ausg . nur 3 Thlr . ! — ReineckeFuchs , die berühmte Sb gr. Quart -
AuSg-, mit SO Kupfertaf. , Kunstblätter von Ramberg , Ouer - Quart , Thlr . ! —
Dir Welt der Vögel , naturhistorisches Prachtkupferwerk, von Michelet und Masius , mit
150 feinen Illustrationen , groß Format , kostbar ausgestattet , für nur 40 Sgr . ! —
Die Wiener Gemälde -Gallerie , Prachtkupserwerk mit 30 Kupferstichen (Raphael,
Rubens , Holbein , van Dyk rc .) elegant ausgestattet, groß Quart , 20 , Thlr . !
— 1) Octtiuger , Gedichte , Prachtband mit Goldschnitt , 2) Dichter. Gallerte,
25 Stahlstiche, eleg. geh., zni. nur 1 Thlr . ! — Raphael 'S Psyche , 16 berühmte Kunst¬
blätter in Ouer - Quart , v. Raphael (antique , selten u . höchst iater .) , 2 Thlr . ! — Die
Schmetterlinge Deutschlands , von Dr . Holle, mit naturtreuen colorirten Abbildung!!.,
ar . 8., eleg. geb ., nur 38 Sgr . ! — Gemälde aus dem Nonnenleben , enthüllte Ge¬
heimnisse aus Klöstern, gr . 8., nur 18 Sgr . ! — Berghaus , Allgem. Länder- u . Völker¬
kunde , in 6 gr . starken Bdn . , mit Stahlstichen , 4 Thlr . ! ( Das größte derartige Werk).
— Beatrice Ccnci , die Gräuelthaten und Folter im 16. Jahrhundert , 2 starke Bände
mit Bild , statt 3 Thlr . nur 35 Sgr . ! — Bulwer ' s beliebte Romane , beste
deutsche Ausgabe, 30 Theile , Classikcr - Format , sehr elegant ausgestattet , 2 Thlr . ! —
1) Gotbe 's ausg . Werke , Cotta'sche Orig . -Ausg . , enthaltend die Hauptwerke, 20 Bde.,
2) Laube 's Novellen, 10 Bde. Classtker - Format . Beides zuf. nur 2 ' /z Thlr . I —
Dresdener Gallerte , Album , 24 Photographien in elegantem Album mit Vergoldung,
2 Thlr . ! — 1) Shakespeare's sämmtl . Werke , illustrirte deutsche Ausg . mit ca. 300
Illustrationen , eleg . geb , — 2) Gfrörer , Gustav Adolph und '

seine Zert, berühmtes
und interessant histor. Werk in gr. 8. , gebdn . Beides zusammen nur 70 Sgr . ! —
Egyptische Geheimnisse , 4 Theile mit über 1200 bewährten Geheim- und Sympathie -
Mitteln , 40 Sgr ! (selten) . — 1) Populäre Astronomie , 4 Bde . m. vielen Kupsertfln.,
2) Deutsches Vaterlandsbuch , v. d . berühmt , deutsch . Schriftstellern , 370 Seiten
groß Format , beide,Werkezusammen nur 1 Thlr . ! — Burmeister , Geschichte der
Schöpfung , berühmtes Werk, mit lOOtenAbbild-, 40 Sgr . ! — Das Buch der Welt ,
das Goldene, der beliebtesten Schriftsteller , 430 Seiten stark , mit den vielen Kupfertafeln
u . Illustrationen rc . groß Format , elegant ausgestattet , nur 20 Sgr . — Historische
Charakterbilder , Scenen aus der Weltgeschichte , 3 Bde . , mit 54 Abbildungen,
nur 1 Thlr . — Großer Anatomischer phisiologischer Atlas von Dr . Baumgärtner ,
mit 46 Kupsertafeln, theils colorirt , in Quer -Q «ari , nebst Text , nur 1 ' /? Thlr . —
1) Schiller 's sämmtliche Werke, vollständige Classiker -Allsgabe in 12 Bänden , in reich
vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Wielakd -Gallerie , mit 27 feinen Stahl¬
stichen . 3) Lessing' s Werke, eleg. geb . , rb alle 3 Werke zusammen nur 3 Thlr . l
— 1 ) Der Hausfreund , Roman - u . Novellen- Sammlung rc . , 3 Jahrg . mit 15Stahlst .,
2) Geschichte aller Erfindungen u. Entdeckungen der Gewerbe, Künste rc. mit 160 Abbild.,
zus. nur 1 Thlr . I — Rafael -Album , 24 Pbotographien Raphael 'scher Meisterwerke,
rn eleg . Album mit Vergoldung , 2 Thlr . ! 1) Die Welt in Bildern , 50 Stahlst , der
berühmtesten Meister, in eleg . Mappe mit reicher Vergoldung , 2) Allgemeine
Weltgeschichte von Heger, groß Oktav, gebunden, zusammen nur 2 Thlr . ! —
Bibliothek englischer historischer Romane , übersetzt von Dr . Bärmann , 21 sehr
dicke große Bde. Lct . , Ladenpreis 28 Thlr ., für nur 2V, Thlr . ! — Bibliothek englischer
historischer Romane von CH. Lever , deutsch , 118 Thle . , nur 3 Thlr . -— Bibliothek
schwedischer historischer Romane von Ridderstad , 102 Theile, 3 Thlr . ! — Alexander
Dumas Romane , deutsch , 120 Theile , 4 Thlr . ! — Thakaray 's so beliebte Romane,
deutsch , 85 Theile, nur 2 V? Thlr . ! — Memoiren der Gräfin Pompadour und Jerome
Bonaparte 's , 2 Bde . mit Titelbild . , nur 48 Sgr . ! — Sophie Schwarz Romane , deutsch,
116 Theile, nur 3 Thlr . ! — George Sand 's Romane , 60Theile , 55 Sgr . ! — Jllustr .
Anecdotenjäger, 10 Thle . gr . Form . mitlOOOdenAnecdoten, Puffs rc.,1 Thlr . ! — Gallerte
interessanter Criminalgcschichtcn rc. - c., alter und neuer Zeit , 2 Bde., 1 Thlr . I —
Die Jungfrau von Orleans , frei nach Voltaire , gr . Oct ., 1 Thlr . I (alt und selten) . —
Ldakvoposro 's eomploko vorlln (englisch ) , vollst . in 37 Theilen , 1 Thlr . ! (Werth
über das Viersache.) — Jllustr . Naturgeschichte aller Reiche, in 3 starken Bänden , mit
über 1000 naturtreuen Abbildgn. , nur 50 Sgr . — Jllustrirtes Convcrsations - Lexikon,
Haus - und Wirihschastslexikon, für das praktische Leben , in 5 starken Bdn ., gr. Lexikon-
tcrmat mit ca . 1000 Jllustr . vollst . von A—Z , zusammen nur 4 Thlr . ! — Geheime
Geschichten Europäischer Höfe, 10 Bde . (selten und gesucht ) 5 Thlr . ! — Jllustrirte
Gcwerbelehre und Technologie , faßlich dargestellt, 4 starke Bände , mit über 300
Abbild. , nur 1 Thlr . — Die Wunder der Zeugung , das Geschlechtsleben im ganzen
Umfange, über 700 große Octav - Seiten Text , mit sehr vielen Abbild., nur 45 Sgr . !
— Mühlseld 's berühmte Geschichte der Jahre 1848 —68 , 2 Bände , nur 35 Sgr . !
— 1) Moderne Sünden , 3 Bde. 2) Crcblllon ' s berühmte Märchen rc., beide zus. nur
1 ' / , Thlr . ! — Polizei-Geheimnisse, 2 Bände , 20 Sgr . ! — Der persönliche Schutz,
gr . 8., mit Kupfertafeln , versiegelt, 1 Thlr .'.! — Geschichte des Rabbi Joschua Ben
Josef Hanootzri , genannt Jesus Christus . Einzig wahrhafte Geschichte des gr. Pro -
pheten von Nazareth , gr. Octav , nur 1 Thlr . (Sehr selten und höchst interessant) . —
Das entsiegelte Buch der größten Geheimnisse, Offenbarungen rc. von vr . Zimpel (ver¬
siegelt ) , 24 Sgr . ! — Das fite und 7te Buch Moses , Geheimnisse aller Geheimnisse,
Las ist magisch Geisterkunst , wort - und bildgetreu nach einer alten Handschrift des
Papstes Gregor , deutsch , mit über 20 Tafeln , sammt wichtigem Anhang (sehr selten und
höchst interessant) , nur 3 Thlr . ! — Grazien -Album , mit 24 Photographien , in
elegantem Album mit reicher Vergoldung . 2 Thlr . ! — Das 7mal versiegelte Buch der
größten Geheimnisse (berühmt ) , nurl Thlr . — vr . Heinrich , die geheime Hülse für alle
Geschlechtskrankheiten , versiegelt , 1 Thlr . I — vr . Rozier , die Heimlnbkeitcn und
Geschlechtsvcrirrungen beider Geschlechter , 1 Thlr . ! — Paul de Kock' s 12 humoristische
Romane , illustr . Pracht -Ausg ., 12 Bände , Claff.-Format , mit ca. 50 Bildern , 20, Thlr . I
— Or. Lawes , Physiologie des Weibes (d . Weib wie es ist) , interessant,! gr. 8. 1 Thlr . !
— Casanova 's Memoiren , einzige, beste, vollständige, illustrirte , deutsche Ausg ., in 17
großen Bänden Octav , mit über 50 Bildern , 7 Thlr . — Casanova , Auswahl in 10
Bänden , mit Bildern , 3 Thlr . 28 Sgr . — Chevalier Faublas Abenteuer , beste deutsche
PrachtauSg . in 4 Bdn ., mit Kupfern , nur 3 Thlr . ! — Andere Ausg . nur 40 Sgr . ! —
1) Prakt . Haus -Arzt , 321 bewährte Mittel , 2) di« Schöpfung des Weltalls , gr . 8 , mit
vielen Illustrationen , zusammen 25 Sgr . ! — Neuer Veuusspiegel (versiegelt ) ,25 Sgr . — 3 Gedicht -Sammlungen , jede elegant gebdn., mit Goldschnitt, zus . 28 Sgr . !
— Hackläuder's Hausblätter die so berühmten Orrginal -Romane , von Hackländer rc. in
4 großen starken Bänden , nur 40 Sgr . (Werth das Vierfache.) — Amerikanische
Bibliothek der interess. Jndianergeschichten, Jagdabenteuer , Romane und Reiseabenteuer
in den Wildnissen, Steppen , Prairien r -L ' 24 große Octavbände , nur 3 Thlr . ! —
Amerik . Bibliothek Nr . 2, ebenfalls, jedoch andere interessante Werke enthaltend, 24
große Octavbände nur 3 Thlr . ! — Beide Sammlungen zusammengenvmmen , welche
die schönste Unterhaltungs -Bibliothek für den ganzen Winter bilden, also kcK- 48 große
Octavbände zusammen nur 50z Thlr . ! (Werth über das Vierfache.) —

Billige Musikalien k k !
Taoz -AlbUM für 1874 , die neuesten und beliebtesten Tänze für Piano , mit Kunst-

blatthöchst elegant, nur 1 Thlr . ! — Hamburger Tanz - Album Nr . 2, ebenso , jedcch
andere Tänze enthaltend, nur 1 Thlr . ! — Salou -Compositiontn für Piano , 18 der
beliebtesten Piecen von Ascher , Mendelssohn , Godfrey rc., eleg . 1 Thlr . ! — 40 Lieder
ohne Worte , von MendelSsohn - Bartholdy , Abt , Gur - rt rc. re. , neue ele¬
gante Quart - Ausg ., nur 1 >/ , Thlr . I — Des Pianisten Hausschay , brillante Salon -
Couipositionen. vonGodfray , Kafka , Richards , Ascher rc ., eleg ., nur 1 Thlr . ! — Operu -
« lbuin , 12 (zwölf ) große Opernpotpourri 's für Piano (die Hugenotten , Robert der Teu¬
fel, Don Juan , Faust , Afrikanerin rc.) , für alle 12 Opern brillant ausgestattet, zu¬
sammen nur 2 Thlr . ! — Opern - Albnm Nr . 2, ebenfalls 12 andere beliebte Opern für
Piano enthaltend (Tannhäuser , Tell , Zauberflöte , Martha rc.) , brillänt ausgestattet, zu¬sammen nur 2 Thlr . ! — Ftstgabr s. die Jugend , ca. 300 Lieblingsstücke aus Opern ,Iwdern , Phantasten rc. der beliebtesten Componisten , zus., eleg . 2 Thlr . 32 der beliebte¬
sten Tänze für Clavier , einzeln L 2ff, Sgr .,

' zusammen nur 1 Thlr . ! — Der musikalische-Hansfrxnud , 16 der schönsten, brillantesten Salon -Compvsitionen für Piano , der be¬

liebtesten Componisten, nurl Thlr . I — Tanz -Album für Violine , nur 25 Sgr . ! —
Beethoven und Mozart 's sämmtliche (54) Clavier-Sonaten , elegante Ouart -Pracht -
Ausgabe, zus . nur 2 Thlr . ! — Schnbert ' s so berühmte 80 Lieder mit Pianobeglei-
tunz , zus . 24 Sgr . --.--p,»-.

I Seit länger als 20 Jahren ist es mein Geschäftspriuzip , die beste und
OitlO s größte Auswahl am Billigsten zu liefern . Wer nun auch die Gewißheit
haben will, daß jeder Auftrag sofort prompt , iu nur rb - gänzlich neuen , fehlerfreien
Exemplaren sorgkältig auSgeführt wird , bitte höfiichst die Aufträge doch nur direct ein¬
zusenden an die Export -Buchhandlung von WMß 8

Zr. Ln
Geschäftslokalitäten Bazar 6/8 .

»S ' Bücher und Musikakien find überall gänzlich zoll- und steuerfrei.

Meut VejlMsacqllisltion.
Ern sehr beliebtes stets srequentirtes

Hotel , bester Lage Berlins
kann sofort käuflich übernommen werden, wozu circa 10 — 12 Mille erforderlich.
Das Geschäft eignet sich vortrefflich für einen tüchtigen Hotelier resp . ge¬
wandten Oberkellner, der sich selbständig machen will. Reflektanten belieben ihre
Adresse sub - 73,6 « an die Annoncen - Expeditiv » von La « «?/« 4 L » / >« /« /
in / S eiuzusenden._ _ _ ^ - - 837 . 3.

Besetzung des Stadt¬
rechner - Dienstes zu

Rastatt betx.
Die durch den Tod des bisherigen Rech -

ners erledigte Stelle des Stadt - u. Gaskasse -
Rechners der Stadtgemeinde Rastatt
wird hiermit zur Bewerbung ausgeschrieben.

Rechnungsverständige, welche sich um die-
sen Dienst zu bewerben wünschen , wollen
ihre deßfallsigen Gesuche schriftlich , unter
Anschluß der Zeugnisse , bis längstens
Mittwoch den 17 . Dezember d . I . porto¬
frei anher einsenden .
üE Bemerkt wird , daß der Gehalt , wie
folgt, ist :

1. als Stadtrechner , einschließ¬
lich des Aversums sür Rech¬
nungsstellung jährlich . . 1400 fl.

2. als Garkasse . Rechner jähr¬
lich . . . 150 fl.

zusammen . 1550 fl.
Rechner hat eine Kaution von 3000 fl. zu

stellen und ist das weitere , aus den Rech¬
nersdienst Bezügliche bei dem Bürgermei¬
steramt Nastatl zu erfragen.

Rastatt , den 1. Dezember 1873.
Der Gemeinderath
S a l l i n g e r.

813. 2. vckt . Lein er .
816. 2. Bruchsal .

Wein - Versteigerung.
Wegen Geschäftsveränderung läßt Herr

M . Schwarz im Badischen Hof (Post ) da¬
hier Mittwoch de» 9. Dezember , Nach¬
mittags 2 Uhr , 5000 Liter verschiedene
Sorten reingehaltene Weine versteigern.

Bruchsal, den 3. Dezember 1873.
F . W . Weinspach ,

Commissionär.

871. 1 . Lienheim .
Akkord -Vergebung.

Die zur Herstellung eines neuen Schul -
und Raihhauses zu Lienheim , Amt WaldS -
hut, erforderlichen Bauarbeiten sollen im
Wege schriftlichen Angebots in Akkord ge¬
geben werden.

Die einzelnen Arbeiten find veranschlagt :
fl. kr.

Grabarbeit zu . . . . 127 . 30
Maurerarbeitzu . . . 3764 . 26
Verputzarbeitzu . . . 747 . 1
Gypsarbeit zu . . . . 268 . 43
Steinhauerarbeit zu . . 676 . 53
Zimmerarbeitzu . . . 2063 . 35
Schreinerarbeit zu . . 749 . 19
Glaserarbeit zu . . . . 403 . 54
Schlosserarbeit zu . . . 146 . —
Hasnerarbeit zu . . . 271 . —
Blechnerarbeitzu . . . 85 . 8

Plan , Kostenüberschlag und Bedingungen
liegen von heute an bis Mittwoch de» 24 .
d . M . in der Wohnung des Bürgermeisters
zur Einsicht der Uebernehmer auf.

Die Angebote sind, nach Handwerken ge¬
trennt , bis zum obengenannten Tag versie¬
gelt und portofrei anher einzusenden.

Auswärtige haben sich mit legalen Ver -
mögenszeugnifsenauszuweisen.

Lienheiw, den 2. Dezember 1873.
Der Gemeiuderath.

Bürgmstr Sutter .
Rathschreiber Sche üble .

875 . 2 . Lenzkirch .

Holzversteigerung .
Die Fürstlich Fürstenbergische Forstei

Lenzkirch versteigert
am Donnerstag den 11 . Dezember 1873 ,

Vormittags 10 Uhr,im Gasthause zum Löwen in AltglaShütte
aus den unbelasteten Fürstlichen Waldun¬
gen :

Reiterswies , Windgfäll , Titiserwalü
»ad Feldbergwald

159 Buchenstämmemit 161 Kubikmeter,20 Fichtenspaltstämme mit 27 „338 Tannenstämme I . Kl. mit 514 „
365 „ II „ „ 307 „135 ,. III . .. „ 60 „2 Frchtenspaltklötze mit 2 „60 TannenklötzeI . Klaffe „ 88 „449 „ II . , „ 342

2308 , III . , „ 751 „
21 Deichel ,
60 Gerüststaugen,

400 Hopfenstangen II . Klaffe ,
800 „ III . Klaffe .

SämmtlicheS Holz ist an die Wege bei
gebracht und wird auf Verlangen von den
Waldhütern Amann in AltglaShütte und
Herrmann in Bärenthal vorgezeigt.
Zahlungsfrist bis 1 . Juni 1874.

Bürgerliche Rechtspflege .
Leffrutliche Aufforderungen.

A.702 . Nr . 7320 . Bonndorf . Die
kath. Stiftungskommisston Stichlingen hat
dahier vorgetragen , der KirchensondStich¬
lingen besitze seit unsürdenklicher Zeit auf
der Gemarkung Stühlingen folgende Lie¬
genschaften:

1. Die Pfarrkirche mit Sakristei und
Glockenthurm nebst Platz , worauf
dieselben stehen , ein- und anders, der
alte Gottesacker.

2. Den alten Gottesacker mit 2 Viertel
36 Ruthen , einers. Pfarrhaus und
Pfarrgarten , anders, die Hauptstraße.

3. 1 Morgen 2 Viertel Acker im Sulz¬
feld , einers . Josef Hermann , anders.
Aoolf Böhringer .

4. 1 Morgen Acker in langen Fohren
und Scheueräcker, einers. Karl Troll ,
anders. Weg nach Schwaningen .

5. 3 Viertel Acker in Maßholder und
Birnbäumle , ein- und anders. Nepo¬
muk Fechtig.

6. 3 Viertel Acker im innern Zeigte,
einers. Nepomuk Fechtig, anders. Al¬
bert Häusler .

7. 45 Ruthen Wiesen in Eichwiesen ,
einers. Kaplaneiwiese, anders. Gregor
RöSlers Wittwe .

8. 2 Viertel Wiesen in Thalwiesen hin¬
ter der Walke , einers. Walke, anders.
Sebastian Stadler .

Der Gemeinderath Stühlingen verwei¬
gere wegen mangelnden ErwerbstitelS den
Eintrag zum dortigen Grundbuche.

Auf Antrag des kath . Stiftungsfonds
werden nun alle Diejenigen , welche an den
bezeichneten Liegenschaften dingliche Rechte ,
lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche haben, oder zu haben glauben , auf-
gefordert, dieselben

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie
im Verhältniß zu dem neuen Erwerber
oder Unterpfandsgläubiger verloren gehen.

Bonndorf , den 28 . November 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

S ch ö n l e.
A.706 . Nr . 11,208 . Staufen . Schuh¬

macher Matthäus Männer Ehefrau, Bar¬
bara , geb . La mb , Rosalia Lamb , ledig ,
Elisabeth» Lamb , ledig , Sämmtliche von
Eschbach , besitzen zufolge Erbgangs von ih¬
rem Vater Raphael Lamb uno Vermö¬
gensübergabe ihrer Mutter , der Raphael
Lamb Wittwe , Agnes , geb . Maier , von
Eschbach , auf dortiger Gemarkung folgende
Liegenschaften:

1 . 2 'i» Ar (ein Haufen) Geländ im
Schieler , neben Alois Ruh Erben u.
Franz SaleS Hiß.

2. 9 Ar Matten , Gewann Niedernweg,neben Georg Mayer und Franz An-
ton Mayele .

3 . 13 ' / , Ar Acker im Hochacker , neben
Magdalena Mayele und Daniel
Schäuble Wittwe .

4 . 9 Ar Acker auf der großen Hardt im
Ruchle , neben Johann Bußmann u.
Magdalena Schlegel.

5 . 2 ' /i Ar Reben in der Langgaffe , ne -
Anton Bleile und Gassen.

Wegen mangelnder Erwerbsurkunden ver¬
weigert das Ortsgericht den Eintrag und
die Gewähr zum Grundbuche . ES werden
daher alle Diejenigen , welche an genannte
Liegenschaften dingliche Rechte , oder lehen¬
rechtliche oder fiderkommifsarische Ansprüche
zu haben glauben , aufgefordert, solche

innerhalb 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigens diese!-
ben dem Auffordernden gegenüber verloren
gehen würden .

Staufen , den 26 . November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
A.705 . Nr . 11,207 . Staufen . Mag-

dalena Schweizer , ledig und volljährig,
von Grunern besitzt auf dortiger Gemar¬
kung folgende Liegenschaften:

1 . Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stal¬
lung und Schopsbau , neben Weg u.
Stadt Staufen .

2. 18 Ar Wiesen im Sohlenbach , neben
Josef Pfefferle und Matthäus Rie¬
sterer Wittwe .

Wegen mangelnder Erwerbsurkunde »ec -
weigert das Ortegericht den Eintrag und die
Gewähr zum Grundbuche .

Es werden deßhalb alleDiejenigen , welche
an genannten Liegenschaftendingliche Rechte,
oder lehenrechtliche oder fideikommissarische
Ansprüche zu haben glauben , aufgefordert,
solche

innerhalb 2 Monaten ,
dahier geltend zu machen , widrigen- diesel¬
ben der Auffordernde« gegenüber verloren

gehen würden.
Staufen , den 26. November 1873.

Großh . bad . Amtsgericht.
Zentner .

F . Dufner .
A 734. Nr . 24,834. Bruchsal .

In Sachen
der Erben der Jakob Friedrich
Kemm Eheleute von Graben

gegen
Unbekannte ,

Eigenthumsrecht betr .
Da in Folge der diesseitigen Aufforderung

vom 20. Mai d. I . , Nr . 11,144 , weder
dingliche Rechte , noch lehenrechtliche oder
fideikommissarische Ansprüche an den dort
bezeichneten Grundstücken geltend gemacht
wurden, so werden solche den neuen Er¬
werbern gegenüber für erloschen erklärt .

Bruchsal, den 26. November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
A .721 . Nr . 7077. B o x b e r g.

I - S .
der Gemeinde Windischbuch

gegen
unbekannte Dritte ,

Eigenthum betr.
Werden alle Rechte Dritter an den in

diesseitiger öffentlicher Aufforderung vom
1. März l. I ., Nr . 1540, genannten Liegen¬
schaften der Gemeinde Windischbuch gegen¬über sür verloren erklärt.

Boxberg, den 26 . November 1873.
Großh. bad. Amtsgericht.

Singer .
A.728. Nr . 19,085. Rastatt .

In Sachen
des Jakob Baumann von
Rastatt

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung betr .
Beschluß .

Da aus das Ausschreibenvom 14 . August
d. I -, Nr . 12,464, an die aufgeführten Lie¬
genschaften Rechte der darin genannten Art
nicht angeweldet wurden , so gelten solche
dem neuen Erwerber oder UnterpfandSgläu -
biger gegenüber sür erloschen .

Rastatt , den 26 . 'November 1873.
Großh. bad. Amtsgericht.

P f ° f f.
Gamco.

MA .727. Nr . 31,280. Pforzheim .
In der Gant gegen

Georg Riedel
dahier werden Alle , welche ihre Ansprüche
nicht vor oder in der Tagfahrt vom Heuti¬
gen rnmeldeten , von der Masse ausge¬
schlossen.

Psorzheim, den 28. November 1873 .
Großh. bad. Amtsgericht.

I . B u ß.
Ritter .

Bermögcnsabsonderungen.
A.752. Nr . 4578. Mosbach . Die

Ehefrau des Anton Strebel , Katharina ,
ged . Seitz , von Beckstein hat gegen ihren
Ehemann eine Klage auf Vermögensabson¬
derung dahier erhoben . Zur Verhandlung
hierüber ist Tagsahrt auf
^ Samstag den . 10. Januar 1874 ,

Vorm . 9 Uhr ,
angeordnet ; was hiemit zurKenntnißnahme
der Gläubiger veröffentlicht wirö.

Mosbach , den 29 . November 1873 .
Großh. bad. Kreisgericht. II . Civilkammer .

Nicolai . '

A .719. Nr . 6648. Karlsruhe . In
Sachen der . Ehefrau des Schuhmacher -
Heinrich Ko pp , Margaretha , geb . Fer -
enbacher , in Baden , Klägerin , gegen

ihren Ehemann von da, Beklagten, wegen
Vermögensabsonderung, wurde die Kläge¬
rin durch Urtheil vom Heutigen für berech¬
tigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern. Dies wird
zur Kermtnißnallme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 20. November 1873 .
Großh. bad . Kreis- und Hofgericht.

Civilkammer II .
K. v . S t o e s s c r .

Braun .
Verscholleuheitsverfahrrn.

A .722. Nr . 19,660. Waldshut . Ste¬
fan Scheu bl e von Baltersweil soll sich im
Jahr 1869 nach Amerika begeben und seit
17. Juni 1869 keine Nachricht von sich ge¬
geben haben . Derselbe wird nun auf An¬
trag seiner Ehefrau und seiner Verwandten
ausgefordert , sich

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen, oder seinen Aufenthaltsort
anzugeben, widrigensalls derselbe für ver¬
schollen erklärt würde.

Waldshut, den 24. November 1873 .
Großh. bad. Amtsgericht.

H a u r y.
A .738. Nr . 31,859. KarlSruhe . Der

vermißte Ludwig Kiefer von hier wird
ausgefordert,

binnen Jahresfrist
von seinem jetzigen Aufenthaltsorte Kennt -
niß anher zu geben , widrigenfalls er für
verschollen erklärt wird.

Karlsruhe, den 30. November 1873 .
Großh. bad. Amtsgericht.

Eisen .
A.733. 1 . Nr . 24,912. Bruchsal

Peter Schmiedle von hier , welcher sich
im Jahr 1852 auf die Wanderschaft bege¬
ben hat , wird auf Antrag seiner nächsten
Verwandten aufgefordert,binnen Jahresfrist
seinen Aufenthaltsort hierher anzuzeigen ,
widrigens er sür verschollen erklärt und dem
gestellten Antrag auf Einweisung in für¬
sorglichen Besitz seines zurückgelassenen
Vermögens gegen Sicherheit stattgegebe»
werde .

Bruchsal, den 27. November 1873 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Schätz .
Schneider«



TutmSMgnngru .
A .747 . Nr . 12,602 . Breisach . Durch

diesseitige? Erkenntniß vom 15 . Oktober d. !
I ., Nr . 11,181 , wurde Binzens Sitterle !
von Gündlingen wegen bleibenden Zustan¬
des von Gemüthsschwäche gemäß L.R .S .
489 entmündigt . Zu dessen Bormund wurde §
Karl Sitterle von Gündlingen ernannt .

Breisach, den 27 . November 1873.
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Weiler .
A.742 . Nr . 12,760 . Breisach . Durch

diesseitiger Erkenntniß vom 5 . September
d. I -, Nr . 9550 , wurde Ludwig Grunei -
fen von hier gemäß L.R .S . 499 verbeistan¬
det . Als Beistand wurde Gastwirth Tavcr
Schmidt von hier ausgestellt.

Breisach , den 28 . November 1873 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Weiler .
A.725 Nr . 18,356 . Emmendingen .

Durch diesseitiges Erkenntniß vom 11. d . M .
wurde die Ehefrau des Jcsef Lay von BS-
tzingen, Anna Maria , geb . Konst anzer ,
wegen bleibenden Zustandes von Gemüths¬
schwäche für entmündigt erklärt , und es
wird diese» mit Dem öffentlich verkündet,
daß Nikolaus Mayer von Oberschaffhau¬
fen zu ihrem Bormund ernannt worden ist.

Emmendingen , den 28 . November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. R o t t e ck.
A.735 . Nr . 24,377 . Bruchsal .

Die Verbeiständung deS taub -
stummen Karl Breitenber¬
ger von Philippsburg betr.

Beschluß .
Musiker Josei Seit er von PhilippS-

burg wird an Stelle des gestorbenen Gustav
Breitenberger von Philippsburg zum

Beistand des Karl Breitenberger von
da im Sinne des L.R .S . 499 ernannt .

Bruchsal , den 22 . November 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v. Jagemann .
Schneider .

Erbeiuweisuuge « .
A.704 . Nr . 12 .938. Lahr .

DaS Gesuch der Wittwe Lin¬
der , Luise , geb. Klein , von
Lahr,

um Einweisung in Besitz
und Gewähr deS Nachlasses
ihres verstorbenen Eheman¬
nes betr.

Beschluß .
Mit Bezug auf das diesseitige Ausschrei¬

iben vom 26 . September d . I . ,
- Nr . 10,448,

wird die Wittwe deS verstorbenen Schrift¬
setzers Karl Linder , Luise , geb . Klein ,
von Lahr in Besitz und Gewähr deS Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes einge¬
wiesen.

Lahr, den 27. November 1373.
. Großh . bad. Amtsgericht.

B . B . d. R . :
Eichrodt .

Erbvorladungen .
A .749. Säckingen . Bernhard Nu -

s eft, ledig , von Lausenburg , welcher als Haf-
nergesell vor mehreren Jahren sich aus die
Wanderschfat begeben hat , ist zur Erbschaft
seines am 30. April 1873 verstorbenen Va-
terS Josef Anton Nufer , Hafner von Lau¬
senburg , berufen . Da dessen Aufenthalts¬
ort zur Zeit dahier unbekannt ist und nicht
ermittelt werden konnte so wird Bernhard
Nus er hiermit auf diesem Wege

binnen Frist von 3 Monaten ,
a, ckato ,

zu den ErbtheilungSverhandlungen mit dem
Bedeuten öffentlich vorgeladen, daß , wenn
er nicht erscheint, die Erbschaft Denen werde
zugetheilt werden, welchen sie zukäme, wenn
der Vorgeladene zur Zeit des ErbanfällS
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Säckingen , den 3. Dezember 1873 .
Großh . Notar

G ö tz.
A.740 . Eppelheim . Die Söhne deS

am 13. Juli d. I . zu Eppelheim verlebten,
81 Jahre alten Andreas Schäfer , gewese¬
nen Schmieds , Namens Heinrich und Ge¬
org Jakob Schäfer , Elfterer 51 , Letzterer
47 Jahre alt , sind zur Erbschaft ihres Va¬
ters berufen ; deren Aufenthaltsort ist je¬
doch unbekannt.

Sie oder ihre Rechtsnachfolger werden
zum Geltendmacheu ihrer Rechte

mit Frist von drei Monaten
aufgefordert , ansonst die Erbschaft lediglich
Denen zugetheilt wird , welchen sie zukäme ,
wenn die Geladenen zur Zeit des Erban -
sallS nicht wehr am Leben gewesen wären .

Heidelberg, den 26 . November 1873.
Großh . Notar aä . int .

S e u f e r t.
A .741 . Dossenheim . Zu der sich

nachträglich herausgestellten Erbschaft der
am 13. September 1869 zu Dossenheim
verlebten ledigen , 38 Jahre alt gewesenen
Margaretha Stauch ist deren Schwester¬
sind August Rosenthal , Sohn der zu
Neu - Uork verstorbenen Katharina Elisa¬
beths Stauch , gewesenen Frau des Fabrik¬
arbeiters August Rosenthal allda, beru¬
fen. Da dessen Aufenthalt unbekannt ist, so
wird derselbe oder seine Rechtsnachfolger
aufgesordert, ihre Erbansprüche

binnen drei Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst die Erb¬
schaft lediglich Denen zugetheilt wird , wel¬
chen sie zukäme , wenn die Geladenen zur
Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Heidelberg, 26. November 1873 .
Großh . Notar aäint .

S eu s ert .
Handelsregister-Einträge .

A.715. Nr . l 6,763 . Lörrach . In
baS Handelsregister wurde heute emgetra-
geu : zum Firmenregister zu O .Z . 1 Firma
und Nlederlaflungsort : C. F . Müller in
Lörrach ; der NiederlaffungSort dieserHand¬
lung ist seit 1865 Stetten . Zu O .Z . 4
Firma und NiederlaffungSort : F . Hol 4

dermannin Lörrach ; diese Firma ist seit >
1 . November 1872 erloschen . Zu O .Z . 8 ^
Firma und Niederlassungsort : L. Kaiser !
in Lörrach; diese Firma ist seit 1866 erlo - !
scheu. Zu O .Z . 9 Firma und Niederlas¬
sungsort : Jb . Braun in Lörrach ; diese
Firma ist erloschen . Zu O .Z . 22 Firma
und Niederlassungsort : Peter Herl an in
Lörrach ; diese Firma ist seit Dezember
1864 erloschen . Zu O>Z . 24 Firma und
Nieoerlafsungsort : I . Reinacher ins
Brombach ; diese Firma ist erloschen . Zu >
O .Z . 25 Firma und NiederlaffungSort :
K . W . Schneider in Lörrach ; diese Fir - !
ma ist erloschen . Zu O .Z . 38 Firma und >
NiederlaffungSort : Wittwe Sturm in '

Steinen ; diese Firma ist seit Juni 1866 '

erloschen . Zu O .Z 42 Vom Hove u.
Comp , in Lörrach ; diese Firma ist seit !
Januar 1867 erloschen . Zu O .Z . 43 Fir - !
ma und Niederlassungsort : G . Grethex !
in Lörrach ; diese Firma ist seit 1. Oktober
1868 erloschen . Zu O . Z. 48 Firma und
NiederlaffungSort : C . R . Gebhardt in
Lörrach; diese Firma ist erloschen . O .Z.
81 Firma und 'Niederlassungsort : Wilhelm
Weniger Sohn Spedition - und Agen¬
turengeschäft in Hagen bei Lörrach . Inha¬
ber der Firma : Wilhelm W e n i g e r, ledig ,
in Hagen.

Zum Gesellschaftsregistcrzu O .Z . 2 Fir¬
ma und NiederlaffungSort : Grether u.
Comp , in Thumringen ; die Gesellschaft
ist seit September 1864 aufgelöst.

Lörrach, den 29. November 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kerkenmaier .
A.731. Nr . 12,565. Triberg . Zu

O . Z . 31 des Gesellschaftsregisters wurde
heute eingetragen die Firma :

„ Gebrüder Siedle in Triberg ."
Die Gesellschafter sind :
1. Hubert Siedle , Fabrikant von

Triberg und wohnhaft allda , verhei-
rathet mit Marie King von Triberg .

Nach dem Ehevertrag ä . ä . Tri¬
berg , den 18. August 1866 , ist bis
auf de » von jedem Theil in die Ge¬
meinschaft einzuwerfenden Betrag
von 50 fl. von solcher alles übrige,
jetzige und zukünftige Beibringen mit
den daraus haftenden Schulden aus¬
geschlossen.

2. Alfred S i e d l e, verheiratheter Fa¬
brikant von Triberg und wohnhaft
allda.

Nach Ehevertrag mit Elise Gra¬
bendörfer in Triberg , ä . ä. 6. Mai
1873 , gelten die gleichen Bestimmun¬
gen wie sub 1 mit der Abänderung,
daß der Betrag des von jedem Theil
in die Gemeinschaft einzuwerfenden
Vermögens 100 fl. beträgt , und das
nicht in dieselbe fallende Vermögen
dem einbringenden Gatten bei derem-
stiger Gemeinschaftsauflösung , und
zwar die Fahrniß nach dem Anschlag
zur Zeit deS Einbringens , rückersetzt
werden soll.

Die Gesellschaft hat den 1. Oktober d. I .
behufs Betreibung einer Gießerei und Fa¬
brikation von Uhrenbestandtheilenbegonnen,

Triberg , den 19. November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

L e d e r l e.
A.703. Nr . 14,979. Stock ach. Un-

ter Ord .Zahl 3 des GescllschastSregisterS
wurde heute dahier eingetragen :

Matthä Böhringer von Kappel
ist aus der Gesellschaft Josef Faller
u . Cie . in Lenzkirch mit Zweignieder-
laffung dahier ausgetreten und Emil
Thoma von Psafsenweiler in die¬
selbe eingetreten.

Stockach , den 24 . November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht .

I . A. d. V . :
May .

A.750. Nr . 30,750. Karlsruhe . Zu
O .Z . 136 deS diesseitigen Firmenregisters ,
Firma : Fr . Do ert , Musikalienhandlung
hier, wurde heute eingetragen, daß laut Ver¬
trag vom 13 . v. Mts . mit der bisherigen
Inhaberin , Emilie Do ert Wwe. , Kauf¬
mann Hugo Funk dahier, Inhaber obge-
nannter Firma geworden ist .

Karlsruhe , den 3. Dezember 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

NebeniuS .
A .751 . Nr . 31,638. Karlsruhe . Zu

O .Z . 345 deS diesseitigen Firmenregisters
wurde heute die Firma „Karl Jundt " da¬
hier eingetragen. Inhaber derselben ist
Kaufmann Karl Jundt hier. Nach dem
Ehevertrag des Letzteren mit Marie G au p p
von hier , ck. ä. Karlsruhe , den 29. Juni
1868 , wurde die Gütergemeinschaft auf den
Einwurf von 100 fl. Seitens jedes Gatten
beschränkt .

Karlsruhe , den 3. Dezember 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

NebeniuS .
A.716 . Nr . 24,062 . Ossenbnrg . Zu

Ordn -Zahl 114 deS Firmenregisters wurde
heute eingetragen : Ehevertrag des Kauf¬
manns Wilhelm Rehmann von Gengen¬
bach mit Pauline , geb. Mayer , von Ra¬
dolfzell, ä . ck. Radolfzell vom 16. Septem¬
ber 1873 , wornach jeder Theil 50 fl. ,n die
Gemeinschaft einwirst und alles klebrige
davon ausgeschlossen wird.

Offenburg , den 1. Dezember 1873.
Großh . bad . Amtsgericht. -

L au ck.
A.736. Nr . 7814. Oberkirch .

Die Eintragung in das Gesell«
schastSregister betr.

Unter Nr . 7 des GesellschastSregistersist
heute eingetragen worden „ Gesellschaft zum
Betrieb der Maschinensabrikation" mit der
Firma Gebrüder Link in Oberkirch-
Fernach. Sie besteht aus den 5 Brüdern
Hermann , Anton , Karl, Adolf und August
Link hier und hat am 1 . Oktober 1866 be¬
gonnen. Jeder Gesellschafter hat daS Recht,
die Gesellschaft zu vertreten.

Hermann ist mit Josefine , g - --, Stem¬
mer , von Durbach , Anton mit Mina , geb .
Scheidet , von hier verheiratet , und sie
haben Ehevertrag errichtet, in welchem Aus¬
schluß der Gütergemeinschaft bedungen ist.

Oberkirch, den 27 . November 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

K ä r ch e r .
A .737 . Nr . 11,050 . Durlach . Fa -

brikant Leopold Ludwig Morlock , Inha¬
ber der Firma Georg Wielandt Sohn
dahier , dessen Ehefrau Luise , geb . Eichrodt ,
gestorben , hat sich mit Clara Loser von
hier wieder verehelicht. Nach dem Ehever¬
trag , Durlach , den 22 . Oktober 1373 , bringt
jeder Theil 50 fl. in die Gütergemeinschaft
ein , wogegen alle übrige gegenwärtige und
künftige Fahrniß davon ausgeschloffenist.

Durlach , den 25 November 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

G o l d s ch m i d t .
Erb .

A .723 . Nr . 9640 . K ork . Heute wurde
unter O .Z . 17 des GesellschastSregistersein¬
getragen :

Jakob Hammel von Neufreistett
ist in die Gesellschaft unter der Firma
L. Hammel und Söhne in Neu¬
freistett eingelrelen. Derselbe vertritt
die GesellschaftDritten gegenüber für
sich allein.

Kork , den 27 . November 1873 .
Großh . bad . Amtsgericht.

R a m st e i n .

Strafrechtspflege.
Ladungenund Fahndungen.

A.755 . Sect . 111 . J .Nr . 3943 . Ra -
statt . Gegen den Kanonier der 5 . provi¬
sorischen Batterie badischen Feld - Artillerie -
Regiments Nr . 14 , Divifions - Artillerie ,
Josef Leiber von Welschingen, Amt En¬
gen , welcher nach einem Äägigen Urlaub am
29. Oktober l. I . zur Batterie zurückkehren
sollte , bis jetzt aber nicht eingetroffen , und
dessen Aufenthalt unbekannt ist , wird das
Ungchorsamsverfahren eröffnet, Termin zur
Hauptverhandlung aus den 14. März 1874,
Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger G
richtSkanzlei festgesetzt und der Flüchtige
aufgesordert , sich spätestens in demselben
einzufinden , mit dem Androhen , daß er
sonst als fahnenflüchtig erklärt und in eine
Geldstrafe von 50 — 1000 Thalern verfällt
werden würde.

Rastatt , den 1 . Dezember 1873.
König!. Kommandantur -Gericht der Festung

Rastatt .
v. Gayl , Rehm ,

Generallieutenant u. Oberauditeur
I . Kommandant .

Urtheilsverkiindungeu.
A.746. Nr . 17,948 . Lörrach . Dem

flüchtigen Reservisten Friedrich Eisinger
von Steinen wird hiermit eröffnet , daß er
heute durch schöffengerichtliches Urtheil we¬
gen unerlaubter Auswanderung zur Ent¬
richtung einer Geldstrafe von 25 Thlrn .
nnd zur Kostentragung verurthcilt wurde.

Lörrach, den 28. November 1873.
Großh . bad. Amtsgericht.

L o s i n g e r.
A.745 . Nr . 15,683 . Tauberbi -

schosSheim . Die gegen Reservist Ja¬
kob Adam Schweizer von Heckseld er¬
kannte Geldstrafe von 20 Thalern wird we¬
gen Unbeibringlichkeitin eine Haftstrafe von
14 Tagen uwgewandelt .

Auf Betreten deS Schweizer Wirdum
Strafv ollzug und Anzeige gebeten.

Tauberbischossheim , den 1. Dezbr . 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lochbühle r .
A.753. Nr . 7902 . Oberkirch .

I . U. S . gegen
die Reservisten :

Rudolf Ronecker von Ober¬
kirch,

Leopold Wtnterhalter v. da,
Reinold Amrein von Op -

penau und
Ziriak S chm ie d er e r von

Butschbach
wegen unerlaubter Aus¬
wanderung

erging heute auf Ausbleiben der Beschuldig,
ten und nach gepflogener Verhandlung

Urtheil :
Die Beschuldigten sind der oben¬

genannten Ucbertretung der Vor¬
schriften über die Wehrpflicht schuldig
und Jeder derselben hat eine Strafe
von 20 Thaler zu bezahlen, sowie
der Kosten, sammtverbindlich für daS
Ganze derselben, zu tragen .

B . R . W.
Den abwesenden Verurtheilten wird die»

hiemit eröffnet.
Oberkirch, den 2. Dezember 1873 .

Großh . bad. Amtsgericht.
K ä r ch e r .

A.754. Nr . 15,840 5. Konstanz . In
Anklagefachen gegen Josef Schmid von
MeerSburg wegen Unterdrückung und Er¬
öffnung von Briefen und Paketen und Un¬
terschlagung im Amte wurde durch Urtheil
vom Heutigen

der Angeklagte der mehrfachen, im
Amte verübten Unterschlagung und
deS Amtsvergehen» der Unterdrückung
resp. Eröffnung mehrerer der Post
anvertrauter Briefe und eines Pake¬
te- für schuldig erklärt , deßhalb zu
einer Gefäognißstrafe von einemJahr
und zur Tragung der Kosten deS
Strafverfahrens und der UrthcilSvoll-
streckungverurtheilt .

Auch wurde derselbe der bürger¬
lichen Ehrenrechte aus die Dauer von
3 Jahren für verlustig erklärt .

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten
hiemit verkündet.

Konstanz, den 26. November 1873.
bad . Kreis - und Hosgericht.

Strafkammer .
Schneider .

Schaaff .

Berwaltunassachen.
Gcmcilidesacheir.

869 . Nr . 11,790. Villingen .
Bürgermeisterwahl betr.

Der seitherige Bürgermeister Mathias
Bäuerle vo» Oberkürnach wurde wieder
als solcher gewählt und heute dahier ver¬
pflichtet.

Villingen , den 2. Dezember 1873.
Großh . bad . Bezirksamt .

_ Siegel ._
Verm. Bekauntmachu «ge».
882 . Donaueschingen .

Bekanntmachung.
Den Hebammeu-Uuttrricht in

Donaukschingen betr.
1. Der Unterricht an der hiesigen Heb¬

ammenschule beginnt am 8. Januar
1874 und dauert vier Monate .

2. Frauenspersonen , welche an dem Un¬
terricht Theil zu nehmen wünschen,
haben folgende Nachweise beizubrin¬
gen : Einen beglaubigten Geburts¬
schein über ein Alter zwischen 18 bis
30 Jahren , ein Zeugniß des Bezirks¬
arztes über die erforderliche körper¬
liche Tauglichkeit , sowie über die nö-
thige geistige Befähigung , insbeson¬
dere über die Fertigkeit geläufigen
Lesens und leserlichen Schreibens ,
endlich ein Zeugniß des Gemeinde-
ratheS und Pfarrers der Heimathge-
meinde über unbescholtenen Lebens¬
wandel.

3 . Für Wohnung und Verpflegung in
der Anstalt sind täglich 52 kr. zu ent¬
richten. Es erscheint aber billig, daß
außerdem der Schülerin für die Zeit
ihres hiesigen Aufenthaltes täglich
12 kr. vergütet werden , theilS als
Entschädigung für die durch die län¬
gere Abwesenheit von Hause verur¬
sachte Versäumniß im Hauswesen und
die damit verbundenen besondernAus¬
lagen , theilS zur Bestreitung von Ne-
benauSgaben , wie Wäsche , Schreib¬
materialien und dergl.

4. Das Unterrichtsgeld beträgt 20 fl. und
ist mit dem Eintritt zu entrichten.

5. An die Oberhebamme hat jede Schü¬
lerin eine Gratifikation von 1 fl. zu
entrichten.

k̂ 6. Jede Schülerin hat sich, ehe sie hieher
kommt , nochmals impfen zu lassen,
und muß ein ärztliches Zeugniß üher
die Vornahme dieser Impfung oei-
bringen .

7. Den Schülerinnen aus Fürstlich Für -
stenbergischem StandeSgcbiet werden
die Kosten für den Unterricht auS dem
Fürstlich Fürstenbergischen Hebam¬
menfond bestritten , und denselben
außerdem , wenn die Gemeinden arm
oder unbemittelt sind , die Kosten für
Verpflegung uxd Wohnung mit Hei¬
zung , Bett und Licht während der
Dauer des Hebammen- Unterrichts
ganz oder theilweise vergüte». Gleiche
Bortheile genießen Frauenspersonen
aus Fürstlich FürstenbergischemStan¬
desgebiet , welche sich selbständigdem
Hebammen-Berufe widmen wollen,
wenn dieselben arm oder unbemittelt
find , und hierüber beglaubigte Nach¬
weise beibnngen .

8 . Die Verpflegung der in der Ent -
bindungs - Anstalt ausgenommenen
Schwängern und Wöchnerinnen wird
au» dem Hebammenfond bestritten,
und eS werden denselben überdies,
wenn sie arm sind , die Kosten der
Hin - und Herreise vergütet.

Donaueschingen, den 26. Novbr . 1873.
Die Großh . Direktion der Hebammenschule,

vr . Kapferer .
860 . Nr . 114. Baden .

Aufforderung.
Die Ausstellung der Listen der
bei der Wahl der Kreisabgeord¬
neten wahlberechtigten Grund¬
besitzer und Gewcrbtreibenden
und der zum Stimmrecht auf
den Kreisversammlungen beru¬
fenen größten Grundbesitzer be¬
treffend.

In Gemäßheit der ZZ 1 u . 2 der Wahl¬
ordnung vom 20. April 1865, Rgbl . Nr . 19,
werden die nach Z 30 deS Berwaltungsge -
setzes vom 5. Oktober 1863 bei der Wahl
der Kreisabgeordneten wahlberechtigten
Grundbesitzer u . Ge werbtreiben¬
den , sowie die nach Z 27 Ziff. 5 u . 38 des
Verwaltungsgesetzes zum Stimmrecht bei
den Kreisversammlungen berufenen größ¬
ten Grundbesitzer mit Frist von
vier Wochen aufgefordert, etwaige neue
Ansprüche anzumeldcn und solche Verände¬
rungen des Besitzstandes oder deS Wohn¬
sitzes , welche von Einfluß auf die Wahl- und
Stimmberechtigung find, anzuzeigen.

Diese Aufforderung ergeht :
g,. an alle Grundeigenlhümer , welche

in demKreise anLiegenschastcnGrund¬
steuerkapitalien von zusammen min¬
destens 25,000 fl. besitzen , die seit fünf
Jahren von ihnen oder von ihren
Familienvorfahren versteuert werden,
ohne Rücksicht auf deren Wohnsitz ;

b . an die Gewerbtreibendcn , welche in
dem Kreise ihren Wohnort oder ihre
Hauptniederlassung habe « und Ge-
werbstcuerkapitalien im Betrage von
mindestens 50,000 fl. in dem Kreise
besitzen, die von ihnen oder ihren Fa¬
milienvorfahren seit fünf Jahren ver¬
steuert werden ;

o. an die Körperschaften — Genossen¬
schaften , Stiftungen , Universitäten —
und Aktiengesellschaften , deren Ver¬
waltung im Kreise ihren Sitz oder
ihre Hauptniederlassung hat , und

f welche in demselben seit länger als
fünf Jahren an Grundfieuerkapüalien

50,000 fl. versteuern, cinschließliL de»
Fiskus , jedoch mit Ausschluß de,» Ge¬
meinden.

Die Anmeldung hat nach Z 3 der Wahl¬
ordnung zu geschehen :

a . von Denjenigen , welche in dem Kreise
ihren Wohnort oder ihre Hauptnie¬
derlassung haben, bei dem Bezirksamt
ihres Wohnortes , bezwse ihrer Haupt¬
niederlassung ;

b . von Denjenigen , welch- weder Wohn¬
sitz noch Hauptniederlassung im Kreise
haben, bei dem Kreishauptmann .

Die Anmeldungen haben zu enthalten die
Angaben :

1. des Vor - und Zunamens und de»
Stander des steuerpflichtigenGru « a,
bzwse . Gewerbedesitzcrs;

*
2. des Wohnortes oder der Hauptnieder¬

lassung desselben (in - oder außerhalb
des Kreises) ;

3 . ob derselbe volljährig oder minderjäh¬
rig ist , letzteren Falles die des Na¬
mens des Vormunds ;

4. bei Frauen , wenn sie verheirathet
sind , weiter die Angabe deS Namen-
und Wohnorts deS Ehemanns ;

5. der von dem Steuerpflichtigen oder
von seinen Familieuvorsahren seit
mindestens fünf Jahren das lau¬
fende Steuerjahr mit eingerechnet —
in dem Kreise versteuerten Grund -,
bezwse . GewerbesteuerkaPitalien, uni»
zwar getrennt nach den auf jedem
Steuerdistrikt entsallenden Quoten .

Baden , den 1 . Dezember 1873.
Der Großh . Kreishauptmann deS

Kreises Baden ,
v . G ö l e r.

750 . 3. Karlsruhe .

Großh. brrd. Staats-
Eisenbahnen.

Lieferung von Ma¬
terialien

Mit höherer Ermächtigung soll die Liefe¬
rung nachstehend verzeichneter Materialien
im SoumisstonSwege vergeben werden, uni»
zwar :

1200 Kub.M . Holzkohlen , 150»
HW . Eisendrahtgewebe , 800 Stck.
Sandschaufeln , 250 Stck. Tender -
schauseln , 10,000 K. Blockzinu, 6000K.
Taselblei , 800K . Antimonium , 20»
Stck. Steinkohlenbehälter , 160 Stck.
Tenderschauselstiele, 3000 Stck. Pickel¬
und KieShauenstiele. 1000 Stck. Be¬
senstiele , 4000 Stck. große Hammer¬
stiele , 5000 Stck. kleine Hammerstiele,
1000 Sick. Holzschauseln, 4000 Stck.
Feilenhefte , 100 Stck. Wasserkübel,
15,000 Stck. Reisigbesen , 40,000 K.
Werg , 75,000 K. Baumwollenfadeu -
reste , 2500 K . alte Leinwand, 800Stck .
Putzleder , 600 Stck. Schwämme ,
600 K. NoxoSschmirgel, 20,000 Blatt
Schmirgclpapier,50,000 Bltt .,Schmir¬
gelleinwand , 500 Stll . Staubbesen ,
1200 Stck. Handbesen , 300 Stck.
Strupper , 400 Stck. Wagenbürsten,

, 100 Stck. Kleiderbürsten , 500 Stck.
Putzbürsten , 500 Stck. Drahtbürsten ,
1000 K . Hans , 5500 K . Han zöpfe ,
400 K. Federnschnüre, 1000 K. Plom -
birschnüre, 300 K. Sägeschnüre , 10»
K. Flechtschnüre , 8000 Stck. Spitz¬
stränge, 600 K. Bindfaden , 1200 M .
Schläuche, 600 K. Zaumleder , 200 K.
Vachetteleder , 300 Stck. Schaffelle,
300 K . Maschinenriemenleder, 10,00»
Stck. Nähriemen , 500 Stck. Flaggen-
sutterale , 500 K. Salband , 4500 M .
Vorhangzeug , 200 M . Wagenteppich-
zeug, 500 M . Teppichborden, 400 M .
Pelüche, 2000 M . Modetuch, 800 M .
Bodenwachstuch, 1800M . Lederleinen,
20,000 (^ M . Segeltuch , 6000 M .
rohe Leinwand , 4000 M . Packlein¬
wand , 1500 M . Kanevas , 500 M »
Nesseltuch , 153,000 M . Lampendochte,
25,000 Ni. Schmierdochte, 3000 Stck. .
Schmierpolster , 400 Kilo Wiechen-
garn , 5000 M . wollene Schnüre , 60»
Stck. Glaslampen , 800 Stck. Glas¬
lampen mit Einfassung , 10,000 Stck.
Lampencylinder, lOOOSt . Lampeuglä-
ser , 400 Tafeln gefärbtes Laterncn-
glaS, 200 Stck. Wagenlaternengläser ,
3700 Stck. weiße Glastafeln , 100 Stck»
GlaStrichtcr , 200 Stck. Glasbecher,
400 Stck. Einsatzgläser , 1500 Stck.
Batteriegläser , 5000 K. Eisenvitriol ,
5000 K. Soda , 600 K. Borax , 20,00»
K. Mennige , 600Liter Spiritus , 100»
K. Gummifchnüre , 30,000 Stck. Pech¬
fackeln , 150,000 Stck. Pechkränze,
600 K. Burgunderharz , 900 Stck.
Cocosteppiche, 1500 Buch Fließpa¬
pier , 3500 Buch Packpapier , 400 K.
Pappendeckel , 1500 K. Bimsstein ,
300 K. Bimsstein , Wiener , 5500 K.
Kreide, 1500 K. Gravhit , 2000 Stck.
Zimmermannsbleistrfie,1200K . Korn-
mehl, 400 K . Leim , 3000 K . Roßhaar ,
5500 K. Kupfervitriol , 3000 K. Pa¬
pierrollen für Telegraphenapparate .

Schriftliche und mit der Aufschrift „ Ma¬
teriallieserung " versehene Angebote werde «
wir bis 12 . Dezember d . I ., Vormittag -
9 Uhr , entgegennehmen, an welchem Ter¬
mine dieselben in Gegenwart etwa erschei¬
nender Soumitteyten im Lokale unsere-
Hauptmogazins eröffnet werden. Später
einlausende Angebote haben keinenAnspruch
auf Berücksichtigung.

Die Lieferungsbedingungen können m-

zwischen auf portofreie Anfragen von uns
bezogen werden , wogegen die bezügliche»
Muster bei unserm Hauptwagazin zur Ern -

ficht ausliegen.
Karlsruhe , den 26. November 1873 .

Großh . Hauptvel Wallung der Eisenbahn-
Magazine .

M e i ß l i n g e r.

Dr » S » ab vfrlsi ber V. Vraau ' schr » H » fb,chdr » Lrrei .
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